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MP* Agister zum Schweizerischen Handelsamtsblatt ""MI
Di« Versendung de« Registers für das II. Semester 1915 ist

beeatigt. Diejenige* Abonnenten, welche dasselbe nicht erhalten
haben« wellen vns gell. Mitteilung machen.

Administration.

Iollalt t Rechtsdomizlle — Handelsregister. — Fabrik- und Handelsmarken. —
Atufubrgesucbe. — Rumänien.

8«niuialre: Domiciles juridiqnes. — Registre du commerce. — Marques de
fabrique et de commerce. — Demandes d'exportation.

Midi Teil - Partie ollidelle - Parte oüale

Unfall -Tersichcrun^s- TTenossensehafl schweizerischer Scbülzenvereine

Herr P. Segmüller, Fürsprecher in Altstätten, St. Gallen, wird auf
seinen Wunsch als Vertreter der Unfall-Versicherungs-Genossenschaft Schweiz.
Schützenvereine für den Kanton St. Gallen entlassen. Ein neuer Vertreter
wird nicht bestellt. (D 1)

Zürich, den 25. Januar 1916.

Uufali-Yerslchernngs-GenoSScBSchaft schwlzorlschrr Schützuvereine,
Der Präsident: E.Stutz. Der Aktuar: J. Ammann.

„Le Phönix", Compagnie frangaise d'assurances snr la vie
Bue Lafayette, 33, & PARIS

An Stelle des verstorbenen Herrn R. Göll verzeigt die Gesellschaft ihr
Rechtsdomizil für den Kanton Basel bei Herrn Th. Burckhardt-Sarasln,
Gerbergasse 24, in Basel. (D 2) «

Zum Rechtsdomizilträger für den Kanton Luzern wurde Herr "Johann
Martin Meyer; Militärstrasse 1, in Tuzern, ernannt. ^

Bern, den 27. Januar 1916.

Die Generalbevollmächtigten fiir die Sehweiz:
P. Koenlg & Grimmer.

Handelsrepter - Registre dn eoauneree - Registro di eommereio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zurich — Zurich — Znrlgo
Südfrüchte. — 1916. 28. Januar. Inhaber der Firma G.Popper

in Zürich 1 ist Gabriel Popper, von Stahlau (rtokyeau, Böhmen), in
Zürich 1, Lintheschergasse 25. Vertretung der Firma nLuigi Rapisardi fu
Orazio® in Catania. Sudfrüchte, Import und Export; Lintheschergasse 25.

Südfrüchte. — 28. Januar. Inhaber der Firma Q. Tesel in
Zürich 1 ist Quintilio Tesei-Rokowsky, von Pedaso (Italien), in Zürich 1,
Bahnhofplatz 14. Südfrüchte, en gros Import; Lintheschergasse 10.

Südfrüchte. — 28. Januar. Inhaber der Firma Anton Maggl in
Oerlikon ist Antonio Maggi-Egger, von Castello (Tessin), in Oerlikon.
Kommission in Südfrüchten; Nägelistrasse 10.

Restaurant. — 28. Januar. Die Firma Frau Marie Walder in
Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 310 vom 8. August 1904, pag. 1217), Betrieb
des Restaurant zum Hardplatz, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

28. Jänuar. Staldfen-Saas-Fee A.-G. Gesellschaft für Eisenbahnbau und
weitere Entwicklung des Saasthaies in Zürich (S. H. A. B. Nr. 319 vom
27. Dezember 1909, pag. 2121). Die Generalversammlung der Aktionäre
voili 21. Dezember 1915 hat konstätiert, dass die 100 Gesellschäftsaktien
Nrn. 501—600 vernichtet und die übrigen 700 Aktien Nrn. 1—500 und
Nrn. 601—800, bisher auf Fr. 500 lautend, auf Fr. 100 abgestempelt
"worden sind. Die Gesellschaft hat in dieser Folge eine teilweise Revision
ihrer GeSellächaflsstatuten beschlossen, wonach der bisherigen'Publikation
gegenüber als Aenderung zu konstatieren ist: Das Gesellschaftskapital
beträgt Fr. 70,000 und ist eingeteilt in 700 auf den Inhaber lautende
Aktien von je Fr. 100.

_ 28. Januar. Unter der Firma «Donau» Schweizerische Aktiengesellschaft
für Import und Export hat sich mit Sitz in Zürich am 4. Januar

1916 eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Import und
Export von Waren von Rumänien und Oesterreich nach der Schweiz und
umgekehrt von der Schweiz nach Rumänien und Oesterreich.' Die Dauer
der Gesellschaft beträgt 5 Jalire. Es steht jedoch der Generalversammlung
das Recht zu, schon vor Ablauf der fünf Jahre die Auflösung der Gesellschaft

zu beschliessen oder umgekehrt nach fünf Jahren die Dauer der
Gesellschaft zu verlängern. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 10,000
(zehntausend Franken) und ist eingeteilt in 10 auf den Inhaber lautende
Aktien von je Fr. 1000. Das Gesellschaftskapital kann bis zum Betrage
von Fr 500,000 erhöht werden. Offizielles Publikätionsorgan der Gesell
schaft ist das Schweiz. Handelsamtsblatt und ihre Organe sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 1—3 Mitgliedern (gegenwärtig

1) und die Kontrollistelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesell-

Repertoire de la Feuiile officielle suisse du commerce "^M
L'expedition du repertoire du second semestre 1915 rieht

d'etre terminee. Geux de nos abonnes qui ne l'auraieat pas reqw
sent pries de vouloir bien nous en informer.

Administration.

schaft nach aussen, dessen Präsident und ein allfälliger Delegierter führe*
rechtsverbindliche Einzelunterschrift. Im übrigen bezeichnet der
Verwaltungsrat diejenigen Personen, welche für die Gesellschaft zeichnen und
setzt* die Form der Zeichnung fest. Präsident des Verwälturi'gsrates ist
Paul Negulescu, von Bukarest, in Bukarest (Cazzawilan 22). Geschäftslokal:

Paradeplatz 2 (Bureau von Dr. Schnabel und Herforth).
28. Januar. Unter der Firma Wohn- & Spelsehaus-Genossenschaft

Zürich hat sich mit Sitz in Zürich am 20. Jariuar 1916 feine Genossenschaft

gebildet, welche die Erstellung, Verwaltung und dfen Verkauf
von Liegenschaften und fürs Erste die Erstellung und den Betrieb eines
Wohn- und Speisehauses an der Gertrud-Idastrasse in Zürich 4 zum
Zwecke hat. Mitglied wird auf schriftliche Erklärung hin, wer als
Bauhandwerker, Lieferant oder sonstwie an der Erstellung' oder dem Betrieb
des Wohn- und Speisehauses beteiligt ist und sich verpflichtet,, für den
Betrag von 30%' seiner gelieferten oder zu liefernden Arbeiten zum Ran

' des Speisehauses Anteile von Fr. 250 an Zahlungsstatt zu übernehmen.
Die Mitgliedschaft erlischt mit dem Tode des Genossenschafters, bezw.
mit dem Erlöschen der betr. Firma, jedoch geht der vorhandene Anteil

j mit allen Rechten und Pflichten an jdie Erben bezw. Rechtsnachfolger
I über. Der Austritt ist nur auf vierwöchige Kündigung hin in der ordentlichen

Generalversammlung nach Abnahme der Jahresrechnung gestattet,
j Geschieht derselbe nicht mit gleichzeitiger Uebertragung seiner Anteil-
< scheine, so erlischt sein Anteilrecht äm Genossenschaftsvermögen. Eine

Uebertragung • eines Anteilscheins auf eine andere Person ist nur gültig,
wenn die Zession vom Vorstande, dem vorgängig Anzeige zü machen ist,
genehmigt wird. Nach Ahlauf von fünf Jähren ist die Uebertragung frei,
jedoch -unter Anzeige an den Vorstand, dem das Vorkaufsrecht zuhanden
der Genossenschaft zusteht. Rechnungsjahr ist das Kalenderjahr. Der

^ nach Abzug der Kapitalzinsen, Ausgaben für Verwaltung, Steuern (uhd
Unterhält' der'Liegenschäften verbleihende Ueberschusst bildet den
Reingewinn; über^ dessen Verwendung beschliesst .die Generalversammlung.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich .das
Genossenschaftsvermögen, jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür
ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

ein Vorstand von drei Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, der Präsident, der
Vizepräsident und der Sekretär führen je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Der Vorstand, besteht aus Paul Müller, von
Amriswil (Thurgau), in Zürich 1, Präsident; Oscar Schwank, von
Landschlacht (Thurgau), in Zürich 3, Vizepräsident, und Adolf Bopp, von
Zürich, in Zürich 3, Sekretär. Geschäftslokal: Bremgartnerstrasse 45,
Zürich 3.

28, Januar. Mllchproduzenten-Genossenschaft Ossingen und Umgebung
in Ossingen (S. H. A. B. Nr. 12 vom 14. Januar 1911, pag. 62). Hermann
Oertli ist aus dem Vorstand ausgetreten. An dessen Stelle wurde als
Beisitzer gewählt: Heinrich Sigg, zum Thalacker, von und in Ossingen.

28. Januar. Maggl-Immoblllengesellschaft in Kempltal-Lindau (S. H.
A. B. Nr. 235 vom 8. Oktober 1915, pag. 1354). Die Unterschrift von
Hans Conrad Bodmer ist erloschen.

28.,Aenderungen von Amteswegen, infolge Aenderung der Strassen-
benennungen:

Die Geschäftslokale der nachfolgenden Firmen sind:
Actlengesellschaft dir Spinnerelen von Jb. & And. Bldermann & Cle. in
Winterthur (S. H. A. B. Nr. 141 vom 31. Mai 1910, pag. 977):
Stadthausstrasse 43, zur Liebe.

Weinhandlung. — Gebr. Aemlssegger in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 219 vom 11. Oktober .1892, pag. 879); Marktgasse-StadthaussLrasse 95.

MercerieundQ'uincaillerie. — Anderes & Schweizer in
Winterthur (S. H. A. B. Nr. 23 vom 29. Januar 1915, pag. 109): Stadt-
hausstrassc 8.

Aktiengesellschaft Bank in Winterthur in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 182 vom 20. Juli 1912, pag. 1330): Stadthausstrasse 18.

Partiewa'ren. — Joseph Bollag in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 305
vom 12. Dezember 1911, pag 2049): Stadthausstrasse 133.

Manufaktur- und Bettwaren. —, G;br. Bollag in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 362 vom 21. September 1903, pag. 1416): Stadt-

hausstrasSe 41, zum Nordstern.
Werkzeuge, Eisenwaren, etc. — Gebr. Bretscher in Winterthur

(S. H. A. B. Nr. 177 vom 7. Juli 1910, pag. 1245): Stadthausstrasse

135.

Wollwaren. — Lydia Brunnschweiler's Erben in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 264 vom 18. Oktober 1913, pag. 1867): Stadthauä-
strasse 14.

Uhrensteinfabrikation. — J. Biyols & Cle. in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 201 vom 11. August 1908, pag. 1421): Museumstrasse 40.

Buchhandlung der .Evangel.-Gesellschaft Depots In Zürich und Wlnter-
thu( in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 49 vom 28. Februar 1914, pag. 343):
Stadthausstrasse 14.

Baumwollspinnerei und - weberei. — Ed. Bühler & Cö.
in Winterthur (S. H. A. ,B. Nr. 58 vom 10. März 1909, pag. 406):
Stadthausstrasse 39, zum Warteck.

R. Faust & Cie. Schweizer Chabeso-Centrale in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 173 vom 8. Juli 1913, pag. 1257): Museumstrasse 72.
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Archtitekturbureau. — Fritschi & Zangerl in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1911, pag. 22): Stadthausstrasse 143.

Genossenschafts-Apolheke für Winterthur und Umgebung in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 19 vom 21. Januar 1911, pag. 110): Stadthausstrasse 131.

Viehhandel. — M. Guggenheim in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 304
vom 4. Dezember 1913, pag. 2133): Museumstrasse 74.

Manufakturwaren. — Hausammann & Co. in Winterthur (S. H.
A. B. Nr. 269 vom 24. Oktober 1913, pag. 1902): Stadthaassfrasse 12:

Fensterglas und Farbwaren. — Holweger & Faust in
Winterthur (S. H. A. B. Nr. 320 vom 31. Dezember 1895, pag. 1340):
Stadthausstrasse 81.

Immobilien-Genossenschaft Töss in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 24
vom 30. Januar 1915, pag. 115): Stadthausstrassc 18.

Israel. Cultusgenossenschaft Winterthur in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 208 vom 7. September 1915, pag. 1218): Stadthausstrasse 41.

Kurzwaren, etc. — S. Klopstock in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 37 vom 14. Februar 1895, pag. 147): Stadthausstrasse 20.

Merceric und Quincaillerie. — J. Laubi & Comp, in
Winterthur (S. H. A. B. vom 17. Februar 1913, pag. 273): Stadthausstrasse

16.

Tapisserie und Broderic. — Liebi-Forster & Co. in Winterthur

(S. H. A. B. Nr. 229 vom 9. September 1913, pag. 1633): Stadthausstrasse

10.

Weinhandlung. — Andr. Mazzucchi in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 310
vom 11. Dezember 1913, pag. 2177); Stadthausstrasse 61.

Teppiche und Linoleum. — Müiier Guex & Co. in Winterthur (S. H.
A. B. Nr. 172 vom 6. Juli 1912,.pag. 1242); Stadthausstrasse, zum.Casino.

Konfektion. — J. Naphtaly & Sohn zum Einheitspreis in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 44 vom 22. Februar 1910, pag. 293); Postgassc 2.

Möbel, Konfektion, etc. — A. Neuhaus, vorm. J. Aufrlcht in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 18 vom 23. Januar 1914, pag. 118); Stadthausstrasse 29.
Wasserversorgung und Installationen. — Alb. Rohrer & Cie. in

Winterthur (S. H. A. B. Nr. 97 vom 16. April 1912, pag. 669); Museumstrasse

21.
Pianos, Harmoniums, etc. — J. Ruckstuhl & Cle. in Winterthur

(S. H. A. B. Nr. 278 vom 7. November 1908, pag. 1910); Stadthausstrassc 125,
z. Calanda.

A. Schläfli aVoita» Elektrotechnisches Installationsgeschäft in Winterthur

(S. H.A. B. Nr. 304vom 4. Dczember'1913, pag. 2134); Museumstrasse 74.
Dr. Albert Schmid, Mohren-Apotheke in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 138

vom 17. Juni 1915, pag. 845); Marktgasse 60 und Stadthäusstrasse.
Kolonialwaren; Agenturen. — Emil Schmid in Winterthur (S. H.

A. B. Nr.» 150 vom 25. April 1901, pag. 597); Grabcngassc 37.
Glashandlung, Einrahmungen. — Eug. Schwaim-Bolliger in Winterthur

(S. H. A. B. Nr. 143 vom'4: Juni 1908, mag. 1017); Stadthausstrasse 67.
Schweizerische Nationaibank, Agentur Winterthur in Winterthur (S. H.

A. B. Nr. 113 vom 3. Mai 1913, pag. 806); Stadthausstrasse 16.
Mercerie, Bonneterie, etc. — E. Spörrl-Maag.in Winterthur (S. H.

A. B. Nr. 441 vom 11. November 1905, pag. 1761); Stadthausstrasse 12.
Zigarren und Tabak. — H. Spühel's.Witwe in Winterthur (S. H. A. B.

vom 29. Juni 1887, pag. 511); Stadthausstrasse 143.
Weinhandlung. — Ferd. Steiner in Winterthur ,(S. H. A. B. Nr. 459

vom 23. November 1905, pag. 1833); Muscumstrassc. 54.
Mercerie, Strickgarne, etc. — H. Stelner-Slgner in Winterthur

(S. H. A. B. Nr. 11, vom 15.'Januar 1914, pag. 65); Museumstrassc .76.
Vichhandel. — J. Straub .in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 368 vom

26. September 1903, pag. 1470); Stadthausstrassc 73.
Hermann Uetz, Schneidermeister in Winterthut (S. H. A. B. Nr. 273' r

vom 27. Oktober 1910, pag. 1853); Stadthäusstrasse 139.
Genossensehaft Unfall- & Krankenkasse der Arbeiter des Herrn Al6.

Rohrer, Ingenieur, in Winterthur (S. H. A. B. Nr.' 402 vom 30. Dezember
1899, pag. 1618); Muscumstrasse 21.

Genossenschaft Verband Schweiz. Tafeiglashändler in Winterthur (S. H.
A. B. Nr. 99 vom 18. April 1912, pag. 686); Stadthausstrassc 81.

• Wirtschaft. — Rob. E. Wälchll in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 19
vom 25. Januar 1915, pag. 93); Stadthausstrassc 119.

Käschandel. — E. Wälchll-Augereau in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 182'vom. 18. Juli 1912, pag.,1313); Stadthausstrassc 81.

Buchbinderei und Papeterie. — H. Weber-Ritter in Winterthur (S.
H. A. B. Nr. 259 vom 13.-Oktober 1913, pag. 1833); Stadthausstrassc 51,
zum Nordstern.

Schneiderei. — Wenzl Wettengl in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 64
vom 4. Mai 1883, pag. 509); Stadthausstrassc 113.

Zürcher Kantonalbank, Filiale Winterthur in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 268 vom 16. November 1914, pag. 1749); Stadthausstrassc 141.

Südfrüehte. — 29. Januar. Inhaber der Firma Antonlno Call in Zürich 1

ist Antonino Cali, von Catania (Italien), in Zürich 1 (Hotel Habis).' Handel
in Südfrüchten, Import und Export. Im Hotel Habis.

29. Januar. Unter der Firma Landwirtschaft!. Genossenschaft Rlchters-
wll-Samstagern besteht mit,Sitz in Samstagern-Richterswil, eine
Genossenschaft. Deren heute gültigen Statuten datieren vom 14. März 1915.
Die Genossenschaft bezweckt, das materielle und geistige Wohl ihrer,
Mitglieder zu heben und zu fördern; Mitglied der Genossenschaft kann jeder
Landwirt von Richtcrswil und Umgebung, sowie Freund der Landwirtschaft
werden,-welcher volljährig und in bürgerlichen Rechten und Ehren steht.
Die Mitgliedschaft erfolgt durch Aufnahmcbeschluss der Genossenschaftsversammlung

nach vorheriger schriftlicher Anmeldung beim Vorstand mit
dem Zeitpunkt- eigenhändiger Unterzeichnung der Statuten. Das Eintrittsgeld

beträgt Fr. 1. Bei Einführung des Konsums bestimmt die ordentliche
Gcnossenschaftsvcrsammluug das Eintrittsgeld. Nur einer der Erben eines
durch Tod ausgeschiedenen Mitgliedes hat freien Eintritt,' sofern er sich
innert Jahresfrist vom Todestage desselben an gerechnet, zur Aufnahme
anmeldet. Der Austritt aus der Genossenschaft ist dem Vorstand auf Ende
eines Rechnungsjahres schriftlich einzureichen, ebenso erlischt die Mitgliedschaft

durch Tod und Ausschluss. Die ausgeschiedenen Mitglieder, bezw.
deren Erben haben keinen Anspruch auf das Genosscnschäftsvcrmögen. Der
Jahresbeitrag beträgt Fr. 2. Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. Ein
Gewinn wird nicht, beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haften deren Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von sieben Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genosscnschaftnach aussen,
und es führen der Präsident oder der Vizepräsident, je kollektiv mit dem
Aktuar und der Verwalter einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift.' Der
Vorstand besteht aus: Emil Walder, von Ellikon a. Th., in Samstagern,
Präsident; Ulrich Treichlcr, von und in Richtcrswil, Vizepräsident; Gottfried
Hicstand, von Richterswil, in Samstagern, Aktuar; Gottlieb Isler, von Hütten,
in Samstagcru, Quästor; Heinrich Bosshard, von Hirzcl, in Samstagcrn,
Verwalter, und Heinrich Staub, von Schönenberg, im Feld-Richterswil, und
.Albert Strickler, von Riehterswil," in Samstagern, Beisitzer.

Immobilien. — 29. Januar. Die Firma M. Zlnl-Wepfer in Zürich 4
(S. H. A. B. Nr. 235 vom 8. Oktober 1914, pag. 1573) hat ihr -Domizil und •

den Wohnort der Inhaberin und des Prokuristen nach Altstetten verlegt.
Geschäftslokal: Badenerstrasse 127. «

Bank. — 29. Januar. Aktiengesellschaft Lea & Co., Filiale Stäfa in
Stäfa (S. H. A. B. Nr. 187 vom 13. August 1915, pag. 1117), Hauptsitz in
Zürich. Der Verwaltüngsrat hat eine weitere Kollektivprokura erteilt an
Otto Daendliker, von Hombrechtikon, in Stäfa.

Bank. — 29. Januar. Aktiengesellschaft Leu & Co. in Zürich (S. H. A.
B. Nr. 285 vom 6. Dezember 1915, pag. 1633). Der Verwaltungsrat dieser
Aktiengesellschaft hat drei weitere Kollektivprokuren' erteilt an Eugen
Reüssner, von Zürich, in Zürich 6, Theodor Kappeler, von Bauma, in Kilchberg

b. Zürich, und Dr. jur. Ernst Huber, von Wädenswil, in Zürich 7. •

29. Januar. Schweizerische Dachschutz A.-G. in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 224 vom 24. November 1914, pag. 1525). Die Unterschrift von Walter
Reiscr-Attenhofer ist'erloschen. An dessen Stelle wurde als Direktor
gewählt: Max Attenhofer, von Zurzach, in Tesserete b. Lugano. Derselbe führt
Einzelunterschrift.

Holzhandel und Immobilien.— 29. Januar. Die-Finna A. Reiser
in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 163 vom 23. Juni 1910, pag. 1141) und damit
die Prokura Walter Reiser, Hölzhandel und Immobilienverkehr, ist infolge
Geschäftsaufgabe erloschen.

Südfrüchte. — 29. Januar. Inhaber der Firma A. Herzog in Zürich 1

ist Albert Herzog, von Vukovar (Kroatien), in Zürich 1, Bahnhofquai 11.
Kommission in Südfrüchten. Bahnhofquai 9.

Obst und-Südfrüchte. — 29. Januar. Inhaber der Firma G. Del Fa-
vero in Zürich 1 ist Giuseppe Del Favero, von Valle di Cadore (Italien), in
Zürich 1, Schützengasse 24. .Vertretung in Obst und Südfrüchten, Import
und Export. Schützengasse 24.

Südfrüchte. — 29. Januar. Inhabcr-der Firma A. Gangeml in Zürich 1

ist Alfio Gangcmi-Bachner; von Catania (Italien), in Zürich 1, Gessneraüee 32.
Südfrüchte, Import und Export. Gessnerallee 32.

Zitronen und Orangen. — 29. Januar. Inhaber der Firma Vincenco
La Mantla in Zürich 1 ist Vincenco La Mantia, von Palermo (Italien), in
Zürich 1 (Hotel Commercio). Import und Export von Zitronen und Orangen.
Schützengassc 8.

Südfrüchte. — 29. Januar. Inhaber der Firma Franeesco Inzolla in
Zürich 1 ist Francesco Inzolia, von Catania (Italien), ia Zürieh 6 (Hotel
Commercio). Südfrüchte, Import und Export. Schützengasse 6.

Zitronen und Orangen. — 29. Januar. Inhaber der Firma Giuseppe
Messina in Zürich 5 ist Giuseppe Messina, von Catania (Italien), in Zürich 5,
Hafnerstrassc 60. Import und Export in Zitronen und Orangen. Hafner-

^
Strasse 60.

Bettfedern und Flaum. — 29. Januar. Die Firma Gyger & Co. in
Seebach (S. H. A. B. Nr. 95 vom 25. April 1914, pag. 708), unbeschränkt
haftender Gesellschafter Alfred Samuel Gyger, Kommanditär Emil Huber-
Gyger, und damit die Prokura Emil Hubcr-Gyger, ist infolge Auflösung
dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma F. E. Meyer Sc Cie. in Seebach.

Bettfedern und Flaum. — 29. Januar. Die Firma F. E. Meyer & Cle.
in Seebach (S. H. A. B. Nr. 12 vom 15. Januar 1916, pag. 67) hat Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma Gyger &'Co. in Seebach (siehe vorstehenden

Eintrag) übernommen,
i Südfrüchte. — 29. Januar. Inhaber der Firma Sala Ollmplo in Zürich 1

ist Olimpio Sala, von und in Biasca (Tessin). Import und Export von Süd-
,früchtcn. Lirithcschcrgassc. 8. -

{ Schrauben, Werkzeuge und Fabrikbcdarfsartikel-, =29. Jä-
' nuar. Die unter der Firma Winkler & Co. in Walliscllen (§. H. A. B. Nr. 194
vom 5. August 1911, pag. 1327) eingetragene Kollektivgesellschaft,
Gesellschafter Henri'Winkler und Hans Baumann, hat sich aufgelöst.

Henri Winkler, von Russikon, in Wallisellen, lind Witwe Anna
Gremminger, geb. Herzig, von Bussnang (Thurgau), in Arnex sur Orbe .(Waadt),
haben unter der Firma Winkler & Co. in Walliscllen eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Februar 1916 ihren Anfang nehmen wird
und die Aktiven und'Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft über-

' nimmt. Henri Winkler vertritt allein die Gesellschaft und hat allein das
Recht zur Unterschrift. Schrauben-, Werkzeuge- und Fabrikbedarfsartikel.
An der Dorfstrasse.

Polstermöbel, Zimmerausstattungen, etc. — 29. Januar. Die
Firma B. Weber-Hofmann in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 307 vom 8.
Dezember 1913, pag. 2157) verzeigt als Geschäftslokal: Eulach'strasse 34.

Bern — Berne — Berna

Bureau Nidau
1916. 29. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Vereinigte

Konstruktionswerkstätten Nldau & Döttingen A: G. (Socl£t£ Anonyme des Ateliers
de Construction Nidau & Döttingen r£unis), mit Hauptniederlassung in
Nidau und Zweigniederlassung in Döttingen (S. H. A. B. Nr. 62 .vom
12. März 1907, pag. 413, und Nr. 115 vom 3. Mai 1907, pag. 794), hat
sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 22. Dezember 1915

aufgelöst. Dieselbe wird nach durchgeführter Liquidation im Handelsregister

gestrichen.
29. Januar.' Charles Wolf, Ingenieur, von Hilterfingen, in Nidau,

und Julien Chappuis, Ingenieur, von Rivaz, in Lausanne, haben unter
der Firma Konstruktionswerkstätte C. Wolf & Cle. in Nidau (Ateliers de constructions

m6talllque C. Wolf & Cle., Nldau) in Nidau eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, mit Beginn auf 1. Januar 1916. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Charles .Wolf, Kommanditär mit dem Betrage von
Fr. 50,000 ist Julien Chappuis. Erwerb und Weiterbelrieb der von der
aufgelösten Aktiengesellschaft «Vereinigte Konstruktionswerkstätten'Nidau
und'Döttingen A. G. (Sociötä anonyme des Ateliers de Construction Nidau
& Döttingen röunis)», für Erstellung von Eisenkonstruktionen geführten
Werkstätte in Nidau.

Bureau Schwarzenburg

Bäckerei, Spezereien, Tuch. — '29. Januar. Die. Firma
Johann Hostettler, Gross- und Kleinbäckerei, Spczerei- und Tuchwarenhandlung.'

in Guggisberg (S. H. A. B. Nr. 254 vom 30. Oktober. 1915,
pag. 1455), ist infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen gestrichen,
worden.' •

Solothurn — Soleure — SoIetU

Bureau Grenchen "V

Restaurant. — 1916. 26. Januar. Die Firma H. Güggl-Stüdi,
Restaurant zum Ochsen, in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 174 vom 9. Juli
1912), ist infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen. "

-

Wirtschaft. — 29. Januar. Die Firma Domenlca de Pol,-
Wirtschaftsbetrieb in der Baracke Nr. 20, Tripolis, in Grenchen (S..H. A. B.
Nr. 225 vom 4. September 1913, pag. 1601), ist infolge Aufgabe des
Geschäfts erloschen. * -
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Bureau Lebern

Gross - und Kleinvieh. — 31. Januar. Inhaber der Firma
Fritz Trittebach in.Selzach ist Frilz Trittebach, Stephans sei., von Lüters-
wil, in Selzach. Handel mit Gross- und Kleinvieh; Gebäude Nr. 102.

Bureau Stadt Soloihurn
31. Januar.. Die Firma Schalenfabrik Solothurn in Solothurn (S. H.

A. B. Nr. 39 vom 15. Februar 1913, pag. 268, und dortige Verweisungen),
erteilt. Prokura-an Josef Ziegler," Geschäftsführer, von Horriwil, in
Solothurn, laut Beschluss des Verwaltungsrates vom 18. Dezember 1915.

Basel-Laad — Bäle-Campagne — Basllea-Campagna

Anilinfarben, chemische Produkte, Futterartikel.
— 1916. 29. Januar. Die Firma E. Vögtlin vorm. G. Petersen in Äugst
(S. H. A. B. Nr. 217 vom 23. August 1910, pag. 1498, und Nr. 50 vom
2. März 1915, pag. 266), ändert die Natur ihres Geschäftes ab in:
Fabrikation. und Handel in Anilinfarben und chemischen Produkten, sowie
Handel mit Futterartikeln.

29. Januar. Die Genossenschaft unter dem Namen Konsumverein
Liestal & Umgebung in Liestal (S. H. A. B. Nr. 284 vom 28. Juli 1902,
pag. 1133, und Nr. 183 vom 3. August 1914, pag. 1342), hat ihren
Verwaltungsrat bestellt aus: Johannes Grauwiller, von Lausen, in Bubendorf,
als Präsident; Julius Salathe', von und in Seltisberg, als Vizepräsident;
Adolf Erzer, von und in Seewen, als Aktuar; Traugott Bohni, von
Frcnkendorf, in Liestal; August Matt, von und inZiefen; Jakob Miesch,
von und in Titterten;' Jean Dettwilcr, von und in Reigoldswil; Hans
Gysin, von und in Liestal; Joseph Baumgartner, von Oensingen, in
Liestal, und Georg Baumann, von Bubendorf, in Liestal, als Beisitzer.
Als Mitglieder der Betriebskommission sind gewählt: Hans Gysin, von
und in Liestal, als Präsident; Julius Salathe, von und in Seltisberg, und
Joseph Baumgartner, von Oensingen, in Liestal.' Der Präsident des
Verwaltungsrates, der Präsident der Betriebskommission und der Verwalter
führen kollektiv je zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft.

29. Januar. Mathias Gasser-Meier, von Känerkinden (Baselland), und
Joseph Haas, Konditor, von Gonten (Appenzell I.-Rh.), beide wohnhaft
in Arlesheim, haben unter der Firma Biscuits- & Waffelnfabrik Birseck
Gasser A Haas in Arles he im eine Kollektivgesellschaft' eingegangen,
welche mit der Eintragung ins Handelsregister beginnt. Die Firma
wird durch beide Gesellschafter gemeinsam vertreten. Biskuits- und
Waffelnfabrik, Konfiserie en gros.

St. GaUeu — St-Gail — San Gallo

Bestickte Taschentücher. — 1916. 28. Januar. Die Kommanditgesellschaft

unter der Firma Wyler & Co., bestickte Taschentücher, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 303 vom 3. Dezember 1913, pag. 2128) erteilt Einzelprokura
an Adolph Günther, von und in St. Gallen.

Gewebe und Bedarfsartikel für die Stickerei. — 28. Januar. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Hans Wirth & Co., Handel mit
Geweben und Bedarfsartikeln für .Stickerei, in St. Gallen (Si H. A. B. Nr. 322
vom 26. Dezember 1912, pag. 2238), ist infolge Auflösung erloschen.

Hans' Wirth und Frau Rösly Wirth-Buzzi, beide von und in St. Gallen,
haben unter der Firma Hans Wirth &' Co. in St. Gallen eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 25. .Januar .1916 ihren Anfang nahm
und die Aktiven*und Pä'ssiven der erloschenen Firma «Hans Wirth & Co.»
übernimmt. Unbeschränkt, haftender Gesellschafter ist Hans Wirth; Kom-
manditärin'ist-Frau Rösly Wirth-Buzzi mit dem Betrag von eintausendFranken
(Fr. 1000). Handel mit Geweben und Bedarfsartikeln für die Stickerei.
Neugasse 43.

28. Januar. Folgende vier Firmen werden infolge Wegzugs der Inhaber
von .Amteswegen gelöseht:

Dauerwäschc. —. Carlos Müller, Dauerwäsche, in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 151. vom 17. Juni 1912, pag. 1090);

Spezereien. —' Georg Kessler, Spczerciwarenhandlung, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 81 vom 28. März 1912, pag. 555);

Sti ckerei. — L. E. Merlan, Stickereifabrikation und Export, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 146 vom 14. Juni 1911; pag. 1014);

Käserei, ete. — Jakob Rüegger, Käserei und Schweinemast, in Agen,
Gde. Häggenschwil (S. H. A. B. Nr. 240 vom 20.'September 1913, pag. 17Q8).

29. Januar. Unter dem Namen Freiwilliger Krankenverein Brunnadern
besteht mit Sitz in Brunnadern eine Genossenschaft nach Titel 27 des
Schweiz. Obligationenrechtes von unbestimmter Dauer. Die Statuten datieren
vom 9. Januar 1916. Die Krankenkasse bezweckt, ihre' Mitglieder gemäss
den Statuten'nach dem Gründsätze der Gegenseitigkeit in Krankheits- und
Sterbefällen zu unterstützen. Sie kann sich zur Förderung der
Krankenversicherung auch Krahkenkass'enverbänden anschliessen. Die Kasse unterzieht

sich den an die Anerkennung des Anspruchs auf Bundesbeiträge gemäss
dem Bundesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni
1911 geknüpften Bedingungen und den in Ausführung und allfällig in
Ergänzung dieses Gesetzes .erlassenen Vorschriften. Das Tätigkeitsgebiet .'der
Kasse ist die politische Gemeinde Brunnadern und der Schulkreis Furt,
Gde. Mogeisberg. In die Kasse kann jede im Tätigkeitsgebiet derselben
sich dauernd aufhaltende männliche oder weibliche Person aufgenommen
werden, sofern sie gesünd ist, das* 14. Altcrsjahr zurückgelegt und das 45.
noch nicht überschritten hat. Der Eintritt ist schriftlich' zu erklären; durch
ihn werden'die Statuten und Reglcmente anerkannt. Für eine nicht
handlungsfähige Person hat die Eintrittserklärung durch ihren gesetzlichen
Vertreter zu geschehen. Die Anmeldung hat beim Präsidenten oder einem Kom-
missionsmitgliede durch ein von der Kasse ausgefertigtes Formular zu
geschehen. Der Bewerber hat auf Verlangen ein ärztliches Zeugnis vorzuweisen.
Die Aufnahmegesuche werden. der Kommission zur endgültigen Entscheidung

vorgelegt. Die Mitglicdschaftbcginnt mit Bezahlung des ersten
Quartalbeitrages • und des vorgesehenen Eintrittsgeldes. Erfolgt die Bezahlung nicht
innert Monatsfrist nach der Aufnahme, so bleibt letztere wirkungslos. Das
Eintrittsgeld beträgt je nach dem, Eintrittsalter Fr'. 1 bis 5. Auf Personen,
die in Ausübung der gesetzlichen Freizügigkeit in die Kasse übertreten wollen,
finden die Vorschriften betreffend Eintrittsgcbühreri, Gesundheitszustand
und Höchstalter keine Anwendung. Jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Genossenschafter für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist
ausgeschlossen. Für dieselben ist nur das Vermögen der Genossenschaft
haftbar. Die Mitgliedschaft erlischt: a. Durch Tod; b. durch Wegzug aus
dem Tätigkeitsgebiet; c. durch Erschöpfung der Genussberechtigung; d. durch
Austritt, und e. durch Ausschluss. Der Austritt kann jederzeit geschehen,
muss jedoch schriftlich erfolgen. Mit dem Austritt oder Ausschluss aus der
Kasse erlischt'sofort jeder Anspruch auf dieselbe. Ausgetretene und
Ausgeschlossene haben rückständige Beiträge und allfällige Bussen nachzubezahlen:

Die Mitglieder sind verpflichtet, in gesunden und'kranken Tagen
zum voraus einen Beitrag zu bezahlen. Derselbe beträgt je nach den Leistungen
der Kasse Fr. 0. 80 bis 2. —. Ergibt es'sich im Laufe einer dreijährigen Periode,

dass die festgesetzten Beiträge der einen oder andern Klasse ungenügend
sind, so ist die Kommission

„ berechtigt und verpflichtet, eine das
Gleichgewicht jeder Klasse sichernde Erhöhung vorzunehmen. Die Organe der
Genossenschaft sind: 1. Die Hauptversammlung; 2. die Kommission und 3. die
Rechnungskommission. Die Kommission besteht aus 5 Mitgliedern. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führt der Präsident
kollektiv mit dem Aktuar. Zurzeit besteht die Kommission aus:Ulrich Näf,
von Kirchberg, Präsident;^ Jakob, Bühler, von Hemberg, Vizepräsident;
Wilhelm Eppenberger, von St. Peterzell, Aktuar; Walther Brunner, von-
Mogeisberg, Kassier, imd Johann Keller, von Mährwilen (Thurgau); sämt-'
liehe in der Gemeinde Brunnadern.

29. Januar. Aus dem Vorstande des Darlehenskassenverelns Balgach,
Genosserischaft mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 119 vom 6. Mai 1910, pag. 823)
sind der Vizepräsident Gallus Oesch und der Aktuar Johann Oesch aüsge-
schieden. An deren Stelle wurden gewählt: Als Vizepräsident: Ferdinand
Zünd, von und in Bälgach, und als Aktuar: Heinrich Kolb, von Oberriet,
in- Balgacli.

Granbflnden — Grisons — Griglonl
Dekorations- und Flachmalerei. — 1916. 27. Januar. Die Firma

Johann Riz ä Porta, Dekorations- und Flachmalerei in Silvaplana (S. H. A. B.
Nr. 88 vom 9. April 1908, pag. 623), ist infolge Reduktion des Geschäftsbetriebes

erloschen.
29. Januar. Unter dem Namen Konsumverein Uanz und Umgebung hat

sich mit Sitz in Ilanz eine Genossenschaft gebildet. Die Statuten sind
am 2. Januar 1916 festgestellt worden. Die Genossenschaft hat den Zweck,
die Lebenshaltung ihrer Mitglieder zu verbessern durch gemeinsame
Beschaffung der von diesen benötigten Waren in guter Qualität. Als Mitglieder
können' Personen, Verbände und Anstalten aufgenommen werden. Die Auf-

- nähme erfolgt durch-Bcscliluss des Verwaltungsrates auf Grund einer
Beitrittserklärung. Jedes Mitglied ist verpflichtet, einen Anteilschein von Fr. 50
zu zeichnen. Die Einzahlung kann auf einmal oder ratenweise geschehen.
Bei ratenweiser Einzahlung sollen beim Eintritt mindestens Fr. 20 einbezahlt

werden und in den folgeriden drei Jahren für jedes Rechnungsjahr
miridestens Fr. 10, welche auch voni Guthaben an Rückerstattung
abgezogen werden können. Der Austritt aus der Genossenschaft kann von einem
Mitgliede. jederzeit riiit Wirkung auf Schluss des Rechnungsjahres erklärt
werden, muss jedoch' dem Vcrwaltungsrat schriftlich angezeigt werden. Im
Todesfalle kann die Mitgliedschaft durch einen Erben vererbt werden. Handelt

ein Mitglied den Statuten zuwider oder schädigt es'die Interessen der
Genossenschaft, so kann es' auf Antrag des Verwaltungsrates durch die Gene-

"? ralversammlung ausgeschlossen werden. Austretende und ausgeschlossene
I Mitglieder haben Anspruch auf Rückzahlung ihrer Anteilscheine. Im übrigen

verlieren sie jedes Recht am Genossenschaftsvermögen, besonders auf den
auf Ende des Betriebsjahircs sich ergebenden Ueberschuss. Eine Ausnahme
hievon machen verstorbene und wegziehende Mitglieder insofern, als ihnen

- bezw: ihren Hinterbliebenen, wenn sie den Anteilschein bis Ende des Be-
' triebsjahres stcheri lassen, der Rückvergütungsanteil ausgerichtet wird. Für

die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet ihr Vermögen, - sowie das
Anteilsclieinkapitäl. Ausserdem sind die Mitglieder solidarisch haftbar für
einen Kontokorrcrit-Kredit.bezw. Anleihen bis zum Beträge von Fr. 5000.

1

Eine weitergehende persönliche .Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
| Das Rechnungsjahr endigt am 31. Januar. Auf diesen Tag ist.ein Inventar
I aufzunehmen und eine Bilanz "im Sinne von, Art. .656 0. R.. aufzustellen,
j Vom allfälligen Ueberschuss, der sich,auf Grundlage ,der - Jahres,rechnung
lund Bilanz ergibt,, fallen 20% in" den Betriebsfonds und werden 80 .% den

| Mitgliedern zurückerstattet. -Erreichen jedoch die 20%,-die dem BelriebS-
fonds. zuzuteilen sind, nicht 1% des Umsatzes, so ist der Zuschuss an-den

; Betriebsfonds auf 1% des Umsatzes zu erhöhen und dafür der Teil für
Rückvergütungen entsprechend zu kürzen. Die Organe der .Genossenschaft sind:
'Die Generalversammlung, der Verwaltungsrat, die Betriebskommission und
die 'Kontrollkommission. Der Verwaltungsrat besteht aus neun Mitgliedern
und ist zusammengesetzt aus einem Präsidenten, einem Aktuar, einem Kassier
und 6 Beisitzern. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft

führen je zu zweien kollektiv drei Mitglieder des Verwaltungsrates,
die letzterer aus seiner Mitte bezeichnet. Der Verwaltungsrat ist folgerider-
massen bestellt: Präsident: Pfarrer Peter Paul Cadonau in Luvis; Aktuar:
Advokat Franz Ricdi in Ilanz; Kassier: Christian Mengclt in Ilanz;
Beisitzer : Johannes Clavadätscher in Ilanz, Hauptmann Jöharin Christian Corai
in Laax, Präs. Johann Gartmarin in Ricin, Jakob Bruder in Kästris, Präs.
Richard Cadisch in Schnaus und Christian Lendi in Schnaus. Zur Führung
der rechtsverbindlichen Unterschrift sind der Präsident, der Kassier und
der Beisitzer Johannes Clavadätscher bezeichnet worden.

Photographische Bedarfsartikel. — 29. Januar. Inhaber der
Firma L. Brendel in Davos-Platz ist Ludwig Brendel, von Ludwigshafen a. Rh.,
wohnhaft in Davos-Platz. Spezialgeschäft für photographische Bedarfsartikel.

Bel'air.
Mehl, Kolonial- und Eisenwaren. — 29. Januar. Die Firma Christ.

Bernhard, Kolonial-, Mehl- und Eiscnwarenhandlung in Andeer (S. Id; A. B.
Nr. 136 vorii 29. Mai 1913, pag. 986), ist infolge Verkaufes des Geschäftes
erloschen.

Tessiu — Tessin — Ticino

Uljicio di Bellinzona
1916. 29 gennaio. L'assemblca dei soci dclla Societä Coopefativa di

consumo di Bellinzona, in Bellinzona (F. u. s. di c. 30 maggio 1905,
n° 226,' pag. 902), tenutasi il 24 luglio 1905, comunica quanto segue in
modificäzione degli statuti sociali: Sotto la ragione sociale «Societä
Cooperativa di Consumo di Bellinzona», si 6 costituita, a B e 11 i n z o n a
nell anno 1903, per un tempo illimitato, una societä coo perativa
con sede in Bellinzona e con domicilio giuridica ivi. II circolo di azione
della societä comprende il comune di Bellinzona ed i comuni limitrofi;
scopo della societä ä quello di prorriüoverc la prosperitä sociale c migliö-
rare le ' condizioni economiche dei propri soci.- La societä cerca di rag-
giungere il suo scopo: a. Cori l'acquisto in comune dei generi alimentari
ed oggetti neccessari ai propri soci, distribuendoli a prezzi modici contro
pagamentö a contanti, un eveptuale ävanzo d'esercizio deve essere ripartito
fra i: soci in proporzionc del loro acquisto per quanto non sia disposto
altrimcnti: b. con l'impianto cd esereizio di istituzioni destinate alla
fabbrieazione e lavorazionc di generi-alimeDtari ed oggetti d'usa per il
bisogno dei propri soci; c. accumulando una'sostanza sociale; d.,aderire
all'Unione'Svizzera dclle Societä di consume; c. con la fondazione e
partieipazione äd istituzioni ed opere destinate a prorauovere gli interessi
della societä. Lo slatuto dclla societä porta la data del.24 luglio 1915, -

il quale abroga il primitivo di data 10 marzo 1906. La qualita di socio
6 personale e non 6 trasmissibile che nei casi previsti del rcgolamcnto,
essa si acquista mediante domanda scritta al consiglio d'amministrazione
il quale si pronuncia sulla stessa. L'ammissione viene inscritta nel
registro dei soci il cui numero 6 illimitato.' La qualitä di socio porta
con sä il riconoscimcnto dello statuto. Possono esscrc ammesse come soci
tutte 'le persone appartenenti a qualsiasi classe sociale, cosi pure le
associazioni, istituzioni e fondazioni stabilite nel circolo-d'azione della



societä. Ogni socio ä tenuto a versare una quota sociale di fr. 15 ed a
versarae l'importo entro il termine di tre (3) anni. II versamento dell' im-
porto puö effettuarsi in una sol volta e a piü riprese. Fino a tanto che

up socio non avrä versato l'importo totale della sua parte sociale, metä
degli utili che gli spettano sul suo consumo, sarä ritenata fino alia con-
cörrenza dell' importo totale da versarsi. La qualitä di socio si perde:
a. Colle demissioni; b. in seguito a radiazionc par la cessazione degli
acquisti presso la societä, quando questi durante un anno non avrä fatto
acquisti per almeno fr. 50; c. col decesso; d. cön l'esclusione decretate
dal consiglio d'amministrazione, In caso di morte, il diritto del socio
defunto cessa solo colla fine dell' esercizio in corso. Gli eredi ne eserci-
tano il diritto del defunto sino al termine suaccennato. II socio escluso
ha diritto di ricorso all' assemblea generale da esercitarsi in 30 giorni
dopo l'esclusione. Gli impegni della societä sono garantiti unicamente
dai beni sociali e dalle quote firmate dai soci. Una qualsiasi risponsa-
bilitä personale dei soci ä esclusa. Le parti dell'avanzo netto prov-
veniente dalle vendite non registrate sui libretti dei soci o dalle vendite
a soci che non hanno acquistato per fr. 100 sarä versata al fondo sociale.
Del residuo 1'80% sarä ripartito fra i soci in proporzinne del loro
consumo, ed il 20% al fondo d'esercizio. II bilancio sarä compilato in modo
chiaro e facile a comprendersi, ande i soci possono rendersi conto della
vera situazione economica della societä osservando tutte le formalitä
legali. Gli organi della societä sono: 1° L'assemblea generale; 2° il
consiglio d'amministrazione; 3° il consiglio direttivo (direzione); 4° la com-
missione di revisione dei conti; 5° gli impiegati. Le pubblicazioni ven-

f;ono fatte sui giornali sociali «La Cooperazione» ed il «Genossenschaft-
iches Volksblatt». La firma sociale ä affidata a tre membri del consiglio

direttivo, scelti dal consiglio d'amministrazione. II consiglio direttivo
{ioträ anche conferire la firma sociale ad impiegati della societä. La
Irma ä impegnativa per la societä quando ä fatta da due membri

all' uopo autorizzati. II consiglio d'amministrazione ä composto di 18

membri, nominati dall' assemblea generale ogni tre (3) anni, e sceglie nel
suo seno un consiglio direttivo, composto di almeno cinque (5) membri a
tre dei quali affida la firma sociale. II consiglio d'amministrazione ä costi-
tuito dai soci seguenti: Dr Mario Bohbia, fu Luigi, Bellinzona, presi-
dente; Otto Hilfiker, di Samuele, Bellinzona, vieepresidente; Eliseo
Lncchini, di Daniele, Bellinzona, segretario di lingua italiana; Leo
Lichtsteiner, fu Giuseppe, Bellinzona, segretario di lingua tedesca; Enrico
Bräutigam, fu Enrico, Bellinzona, membro; Giuseppe Biaggio, fu Giacomo,
Giubiasco, membro; Eligio Conza, fu Lattanzio, Bellinzona, membro;
Antonio Tognola, fu Pietro, Bellinzona, membro; Francesco Mariotti, fu
Francesco, Bellinzona, membro; Arfio Casanova, fu Antonio, Bellinzona,
membro; Luigi Annen, fu Baldassare, Bellinzona, membro; Andrea Bajetto,
fu Vincenzo, Bellinzona, membro; F.doardo Morger, fu Franz, in Bellinzona,

membro; Alberto Neher, fu Leonardo, in Muralto, membro; Emilio
Utsdnger, fu Davide, in Bellinzona, membro; Fatiano Lack, fu Sebastiano,
In Bellinzona, membro; Giacomo Tettamanti, di Ercole, in Bellinzona,
membro; Carlo Lupi, fu Luigi, in Bellinzona, membro. II consiglio
direttivo ä costituilo dai soci: Enrico Bräutigam, presidente; Francesco
Mariotti, vieepresidente; Giuseppe Biaggio, segretario; Antonio Tognola,
membro; Eligio Conza, membro; Arfio Casanova, membro; Carlo Lupi,
membro. La societä ä legalmente vincolata colla firma di Enrico
Bräutigam, Francesco Mariotti e Giuseppe Biaggio; inollre ä conferita procura
di firmare al direttore della cooperativa Fritz Thomet, di Felix. La
firma ä solamente impegnativa per la societä quando ä fatta da due membri
eollettivamente all' uopo autorizzati.

Neuenbürg — NeocMtel — NenchäteJ

Bureau de La Chaux-de-Fonds

Horlogerie. — 1916. 26 janvier. La raison Albert Lecoultre,
xepräsentant et nägociant en horlogerie, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s.
du c. des 28 juillet 1911, n° 187, et 6 mai 1915, n° 1(M), est radiäe
ensuile de däpart du titulaire.

Constructions. — 26 janvier. La raison Paul Rusplni, entreprise
de cönstructions, ä La Chaux de-Fonds (F. o. s. du c. du 24 fävrier 1909,
n° 45), est radiäe d'office ensuite de faillite prononcee par jugement du
10 jänvier 1916.

Pendants, couronnes, etc. — 26 janvier. La sociätä en
nora ccllectif Cornu & Cle, fabrication de pendants, couronnes et pendants,
couronnes et anneaui de montres, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c.
du 30 janvier 1909, n° 24), est radiäe ensuile de remise de commerce.
L'actif et le passif sont repris par la nouvelle sociätä en nom collectif
«Cornu & CIe», fabrication et commerce de pendants, anneaux et couronnes
de montres en tous mätaux, ainsi que les divers travaux se rattachant
ä cefte industrie, ä La Chaux de-Fonds.

Fran?ois-Louis Cornu, Louis-Ami Cornu, Ami-Fälix Cornu, et Maurice
Cornu, tous de Gorgicr, domiciles ä La Chaux-dc-Fonds, ont conslituä,
ä La Chaux-de-Fonds, sous la raison sociale Cornu & Cle, une sociätä en
nom collectif qui a commencä le 1er janvier 1916. La sociätä a repris
l'actif et le passif de la sociätä cn nom collectif «Cornu & CIe», dissoute.
Fabrication et commerce de pendants, anneaux et couronnes de montres
en tous mätaux, ainsi que les divers travaux sc rattachant ä cette industrie;
Rue du Pare 106.

Bracelets et bijouterie. — 29 janvier. La sociätä en nom
collectif Märat, Llniger & Cle, fabrication de bracelets et bijouterie en
tons genres (F. o. s. du c. du 22 avrii 1915, page 551), ä La Chaux-
de-Fonds, est dissoute. Sa raison est radiäe. L'actif et le passif sont
repris par Industrie le Ncuchätelolse S. A., sociätä anonvme ayant son siäge
& La Chaux-de-Fcnds (F. o. s. du c. du 25 janvier 1916, page 121).

Bureau de Maliers (district du Val-de-Traoers)
Fabrique de fraise s. — 18 janvier. La sociätä en nom collectif

E. Guye et Dubied, fabrique de fraises cn tous genres, ä Fleurier (F. o. s.
du c. du 5 mai 1908, n° 113, page 802), est dissoute ensuite de la
retraite de l'associä Emile Guye. La raison est radiäe. L'actif et le
passif sont repris par l'autrc associä, "Eugene Dubied, sous la raison
«Fabrique de fraises en tous genres, E. Dubiad, snccesseur de E. Guye et
Dubied».

Le chef de la maison Fabrique de fraises en tous genres, E. Dubied,
successeur de E. Guye et Dubied, ä Fleurier, est Engine-Frädäric Dubied,
de Boverc-se, domicilii ä Fleurier. Fraises et > utils; rue de l'Hßpital.
Cette maisun reprend l'actif et le passif de la sociätä en nom collectif
E. Gu^e et Dubied», dissoute.

Bureau de Neuchdtel
28 janvier. Sous la denomination Colonie Itallenne de Neuchäfel, il

est c< nslituä, ^ä Ncuchätcl, une association, qui est rägie parles art. 60 ä 79 du Code civil suisse et par ses status. I- lie a pour but
l'entre-aide entre les Italiens habitant Neuchälel et les e virons. Les
Statuts portent la date du 16 janvier 1916. La duräe de l'association est

illimitäe. La qualitä de membre de l'association s'acquiert par l'adhäsion
aux Statuts. Cette qualite se perd par "la dämission et par 1'exclusion,
prononcäe par l'assembläe gänärale contre le soeiätaire indigne. La caisse
ae la sociätä est alimentäe par une cotisation mensuelle de 20 centimes
par membre. Les organes de l'association sont: 1° L'assembläe gänärale;
2° la direction composä de 12 membres. L'association est valablement
engagäe vis-ä-vis des tiers par la signature collective de deux des
membres du bureau de la direction, soit: Le president, le vice-präsident,
le caissier, le secretaire. Le president est Basilio Mastronardi, d'Agnone;
le vicc-präsident: Gennaro Cagnolo, de Novare; le caissier: Lorenzo Piatti,
de Velate; le secretaire: Cipriano Lenzi, de Bagni della Porretta; tons ä
Neuchätel.

Genf — Genfrve — Glnevra

Produits alimentaires. — 1916. 28 janvier. La maison
G. S6r6ge, representation de produits alimentaires, inscrite aux Eaux-
Vives (F. o. s. du c. du 8 novembre 1915, page 1499), a transfärä,
depuis le Ier janvier 1916, son siäge commercial ä Geneve, 5, Rue
du Port Franc.

Lingerie, layettes et chemiserie. — 28 janvier. La
maison Ricou et Cie., fabrique de lingerie, layettes et chemiserie, ä
Genäve (F. o. s. du c. du 19 mars 1915, page 359), confere procuration
individuellle ä Edmond Ricou, fils, de Genäve, domicilie'aux Eaux-Vives.

Fourreur. — 28 janvier. Le chef de la maison G. Autherlbe, ä
Plainpalais, est Gustave Philippe Autheribe-Doty, soit Autheribe, d'origine
fran?aise, domiciliä ä Plainpalais. Fourreur; 24, Rue de Carouge.

Charcuterie, produits d'ltalie, etc. — 28 janvier. Le
chef de la maison Jean Gerard9, ä Plainpalais, est Jean Gerardo, d'origine

italienne, domiciliä ä Plainpalais. Commerce de charcuterie, produits
d'ltalie et representations; 52, Boulevard St-Georges.

28 janvier. Aux termes d'actes en date du 24 janvier 1916, signäs
par tous les actionnaires, il a 6t6 constituä, sous Ja denomination de
Sociätä anonyme des Machines Outils et du Garage du Cbamin Vert, une
societä anonyme qui a pour objet l'achat, l'expoitation et la vente de
tous garages, la reparation, la location et la vente d'automobiles, l'achat
et la vente de machines industrielles et en general tous travaux mä-
caniques. Le siäge de la societä est aux E a u x - V i v e s Rue du Trente
et un Decembre n° 16. Sa duräe n'est pas limitee. Le capital social est
fix6 ä la somme de deux mille francs (fr. 2000), divisä en 20 actions de
fr. 100 chacune, au porteur. La societä est administräe par un conseil
d'administration compose d'un ä trois membres, nommäs pour une dur6e
de trois ans et indäfiniment r6äligibles. Pour les acles ä passer et les
singatures ä donner, lc conseil d'administration est valablement reprä-
sentä et la sociätä est engagäe vis ä-vis des tiers par la majoritä des
membres du dit conseil d'administration ou par l'un de ses membres
späcialement d616gu6 et porteur d'un extrait de registre certifiä par le
Präsident et le secretaire. Toutes les publications de la sociätä auront
lieu par voie d'insertions dans la «Feuille d'avis officielle du Canton de
Genäve». Pour la premiere päriode, l'administration est confiäe ä Marc
Girod, nägociant, aux Eaux-Vives.

28 janvier. La Societä de la Frultiäre d'Hermance, sociätä cooperative
ayant son siege ä Hermance (F. o. s. du c. du 21 novembre 1914,
page 1776), a, dans son assembläe gänärale du 17 octobre 1915, adopte
de nouveaux Statuts aux termes desquels la dite soci6t6 pend comme

nouvelle denomination: Societä de Lalterle d'Hermance. Son siege reste ä
Hermance. Sa duräe est indäfinie. Elle a pour but l'exploitation d'une
laiterie au moyen du produit des vaches appartenant aux soeiätaires. Le
fonds social se compose: 1° D'un fonds de räserve de fr. 300;' 2° d'un
immeuble ävaluä ä fr. 8000. Ce fonds social est divisä en parts dont le
nombre est essentiellement variable en ce sens gu'il augmente ou diminue
ä chaque admission et chaque sortie des soeiätaires. Chaque part est
indivisible. On devient membre de la societä: 1° Par une admission räguliäre
prononcäe par le comitä et moyennant le versement d'uue contribution dont
le montant sera fix6 par le comitä dans chaque cas particulier; 2° par
l'acquisition d'une part de soeiätaire; 3° par succession aux droits d un
soeiätaire däcädä, mais ne peuvent devenir membres de la societä que
les personnes qui sont propriätaires et domiciliäcs dans la commune de
Hermance. Le comitä pourra admettre dans la sociätä des membres
externes, c'est-ä-dire autoriser, moyennant une redevance annuelle de fr. 5
par vache, ä apporter leur lait ä la laiterie. Le comitä pourra en tout
temps retirer cette autorisation. On cesse de faire partie de la societä:
1° Par la transmission de ses droits ä un tiers; 2° par dämission volon-
taire. A la fin de chaque exercice annuel, tout soeiätaire a le drojit de
se retirer de l'association, pourvu qu'il en prävienne le president da
comitä trois mois au moins ä l'avance et par äcrit; 3° par suite d'une
exclusion räguliärement prononcäe. En outre, sont de plein droit conr'
sidäräs comme däinissionnaires: 1° Celui qui aliene, sans en conserver
aueun, tous les immeubles qu'il possäde sur la commune de Hermance;
2° celui qui reste quinze annäes consäcutives sans possäder de vache ä
lait, et par suite sans apporter de lait ä la laiterie. Seront aussi traitä»
comme dämissionnaires, les häritiers d'un soeiätaire däcädä, qui, 6tant
demeuräs deux ans sans sortir de l'indivisiön, n'auront pas rempli les
formalitäs prävues aux Statuts. Le soeiätaire dämissionnaire et le soeiätaire

exclu, perdent tous leurs droits dans l'actif social. Si l'association.
a des dettes au moment de leur sortie, les dits membres dämissionnaires
ou exclus sont tenus vis-ä-vis de l'association d'une part des dites dettes
proportionnelles au nombre des parts qu'ils possädaient. L'association
est administräe par un Comitä de sept membres, 61us chaque annäe par
l'assembläe gänäralc et rääligibles. Un conseil de surveillance compose
de trois membres, 61us chaque annäe par l'assemble gänärale, est charge-
de contröler la'gestion du comitä et de verifier ses comptes. Pour toute
action en justice et tout engagement contracte envers des-tiers, la sociätä
est engagäe par la signature collective du president accompagnäe de celle
d'un autre membre du comitä. Les ei gagements de la sociätä seront
uniquement garantis par les biens sociaux, les soeiätaires ätant exonärä»
de toute responsabililä personnelle. Pour faire face aux frais gänäraux,
lc comitä impose chaque annäe aux soeiätaires une contribution propor-
tionnelle au nombre de litres qu'ils ont apportäs ä la laiterie ou bien
il fait ä chaque räglement, sur le compte de tout soeiätaire, une retenue
de tant pour cent dont il fixe la quotitä suivant les besoins. Les sommes
provenaut tant de ces contributions ou retenues, que d^s amendes, droits
d'enträe, redevances des membres externes ou autres causes, serviront en
premier lieu ä acquitter les contributions, la prime d'assurance, les
räpärtitions, le renouvellement du matäriel et autres charg s annuelles,
et le surplus, s'il y a lieu, sera räparti aux soeiätaires au prorata du
nombre de litres qu'ils ont apportäs ä la laiterie l'annäe präeädente. Le
comitä est actuellement composä de: Henri Laperrousaz, präsident; Eugene
Jacquet, Francis Gougain, Frangois-Andrä Delarue, Frangois Mercier,
Albert Piuz et Edouard Piuz; tous ä Hermance. ~
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Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Kr. 37777. — 21. Januar 1916, 5 Uhr.
Victor T a n n e r, Fabrikation,

Bern (Schweiz).

Wadenbinden.

PELERIN

Kr. 37778. — 21. Januar 1916, 5 Uhr.
Victor T a n n e r, Fabrikation,

Bern (Schweiz).

Wadenbinden.

TÖDI

K° 37779. — 22 janvier 1916, 8 h.
de Trey Freres, fabrication et commerce,

Zurich (Suisse).

Articles dentalres, materiel pour l'obtnration des dents,
medicaments pour dentistes, porcelaiues et ciments pourla eonfeetiou de protböses dans I'art dentaire.

Petroid
Kr. 37789. — 24. Januar 1916, 8 Uhr.

Emil. K ü n g, Fabrikation",
Biel (Sehweiz).

Belenchtnngsapparate für Fahrzeuge.

LUMIERE BIENNft
Kr. 37781. — 28. Januar 1916, 8' Uhr.

Marshall Field & C°, Fabrikation.und Handel,
St. Gallen (Schweiz).

Taschentücher.

Crest
Kr. 37782. — 2R. Januar 1916, 8 Uhr.

Stern-Apotheke R. Ä Ith er, Fabrikation,
St. Gallen (Schweiz).

Kopfwehmittel.

Ufr. 37783. — 28. Januar 1916, 8 Uhr.

Stern-Apotheke R. Alther, Fabrikation,
St. Gallen (Schweiz).

Zahnpflegemittel.

Densano
Kr. 37784. — 28. Januar 1916, 8 Uhr.

Stern-Apotheke R. Alther, Fabrikation,
St. Gallen (Schweiz).

Kropfmittel.

Strumasnl
lttantM Teil - Paitie n olfitt - Parle non oiiale

Aust'ulirpfesuolie
In den Gesuchen um Ausfuhrbewilligung ist von nun an sowohl das

Gewicht, als auch der Verkaufswert (Fakturwert) In Zahlen und
In Worten anzugeben.

Ferner ist den vorgeschriebenen 3 Ausfertigungen des Gesuches eine
vierte beizulegen, wenn die Ausfuhr der Ware in mehreren Teilsendungen
erfolgen soll.

Diese Aenderuugen sind in einem neuen amtlichen Formular für
Ausfuhrgesuche vorgemerkt, das wie das bisherige bei der B u c h d r u c k e r e iR ö s e h undSchatzmann (Telephon 1225) i n B e r n zu beziehen ist.

Gesuche, die unrichtig oder lückenhaft ausgefüllt, oder nieht deutlieh
und leserlich geschrieben sind, werden zurückgewiesen.
g ^Unrichtige Angaben, namentlich über die Art und den Wert der Waren,
Uebertragung von Ausfuhrbewilligungen oder nachträgliehe Aenderungen an
denselben sind strafbar.

Rumänien
(Handelsbericht des schweizerischen Generalkonsuls in Bukarest, Herrn Jean Staub,

vom 20. Januar 1916.)

Das offiziöse Regierungsblatt «Viitorul» bespricht in seiner Ausgabe von
gestern, den 6./19. Januar, die der amtlichen Veröffentlichung harrenden
Ergehiiisse der Statistik über den Aussenha'ndel Rumänierisim Jahr 1913, und
sehliesst seine Betrachtung mit folgenden, meine diesbezüglichen Ausführungen

in meinem Berieht vom 10. Januar (S. H. A. B. Nr. 23, vom 28.
Januar) genau bestätigenden Worten:

«Im allgemeinen kann die Handelsstatistik eines jeden Landes die
Herkunft der importierten Waren leieht feststellen, während' beim Export es
hauptsächlich zwei Ursaehen sind, die zur Folge haben, dass das wahre
Bestimmungsland, in dem die Ware konsumiert wird, falsch angegeben'
erscheint. Diese Ursachen sind:

1. Die Aendening des Bestimmungslandes der Sendimg, während diese
unterwegs ist;

2. der Umstand, dass Waren nach ihrem Eintreffen in Belgien oder
Holland dort negoziert und dann von dort nach England, Deutsehland und nach
der Schweiz weiter befördert werden, so dass diese Länder, insbeson-
dersdie Schweiz, in Wirklichkeit'mehr Ware konsumieren, als in der
Statistik angegeben wird.»

Der Aussenhandel Rumäniens betrug im Jahr 1913 1261
Millionen Lei, gegen 1280 Millionen im Jahr 1912. Davon entfallen auf die Ausfuhr

671 Millionen Lei, also um fast 29 Millionen mehr als im Vorjahr, während

die Einfuhr mit 590 Millionen Lei im'Jahr 1913 eine Abnahme von nahe
an 48 Millionen gegen 1912 zeigt. *

Die Jahreswende hat sich in Rumänien, mit Bezug auf die innere
wirtschaftliche Lage, unter günstigeren Verhältnissen vollzogen, als bei diesen
Kriegszeiten zu erwarten war. Die Lage war von dem grossen, anfangs
Dezember zustande gekommenen Abschluss. von 50,000 Waggons Getreide an
die Mittelmächte beherrscht, zu dem sich um die rumänisehe Jahreswende ein
zweiter Abschluss von 80,000 Waggons Weizen an das britische Getreideeinkaufsbureau

gesellte, beide zu den von der rumänischen Zentralkommission
für den Verkauf und den Export von Getreide festgesetzten Höchstpreisen,
nämlich für 100 kg netto Weizen und Roggen 32 Lei, roter Mais, Cinquantino
30 Lei, gewöhnlicher Mais 28 Lei, Gerste 27 Lei, Hafer 26 Lei, Bohnen und
Erbsen 40 Lei, verladen in Waggons oder Schleppschiffe. Der Abtransport
des auf der Donau zu beziehenden Teiles (200,000 Tonnen) für die
Mittelmächte hat begonnen, jener durch die Eisenbahn (300,000 Tonnen) dürfte
nächster Tage beginnen. Bis Mitte Mai sollte das ganze Quantum von ihnen
belogen sein, während für die an das britische Bureau verkauften 800,000
Topncn der Bezug bald nach dem Friedensschluss stattzufinden t(at. Die

i'Ware muss jedoch bei Absehluss der Verkaufsverträge, die bis. im Juli 1916
füi| das ganze Quantum vollzogen sein müssen, in rumänischen Lei bezahlt
werden. Die rumänischen Exporttaxen dagegen müssen von den Käufern, wie
daS letztes Jahr in Kraft getretene Gesetz vorschreibt, in Gold bezählt werden.

Sie betragen für 100 kg Mais 4 Lei, Gerste und Hafer 5 Lei, Weizen
un(l Roggen' 6 Lei, Erbsen und Bohnen 9 Lei. (Siehe «Sehweiz. Handelsamts-
blätt» Nr.'248 vom'23.' Oktober 1915.)

Naeh dem Bekanntwerden des Abschlusses mit dem britisehen Bureau
von 80,000 Waggons Weizen, dureh den, mit Einschluss der 27,500 Waggons,
die' an die Zentralmächte verkauft wurden, das ganze verkaufte Quantum
Weizen auf. 107,500 Waggons'stieg, trat das Gerüeht auf, es werde erwogen,
die' weitere Ausfuhr von Weizen zu verbieten. Um so grösseres Interesse-
dürften unter diesen Umständen die nachfolgenden' amtliehen Angaben über
das Erträgnis der Getreideernte im Jahr 19 15 verdienen, aus denen .hervor¬
geht, dass diese Ernte 24 4,360 Waggons Weizen ergab. Anderseits darf
nicht ausser Acht gelassen werden, dass die Witterung in Rumänien noch
immer milde und die Wintersaaten noch nieht mit Schnee bedeekt sind, und
darum allfälligen Frösten, wenn diese ohne Schnee einträten, schutzlos
preisgegeben wären.

Schon wird berichtet, dass in einzelnen Distrikten der Donauebene der
Stand des Herbstweizens nicht mehr befriedigend sei und dass die Felder
viele Lücken enthalten, was alles von den Novemberfrösten, die die. zart
sprossende Saat überraschten, und dem Schneemangel herrühre. In der Moldau

stehen die Wintersaaten noeh gut.
Die Ernte ergab im Jahr

1915 1914
hl hl

Welzen 31,448,290 17,362,610
Roggen 1,025,970 690,200
Gerste 10,109,750 8,987,870
Hafer 10,238,550 8,815,080

Das Ergebnis der Maisernte wird später veröffentlicht. Im Verkaufsvertrag

mit'den Mittelmächten ist Mais vom Jahr 1915 ausdrücklich
ausgeschlossen. Der Kontrakt wurde veröffentlicht. Die Käufer bezeichnen darin

als ihren Bevollmächtigten in Rumänien für die Ausführung des Kontraktes
' unsern Landsmann, Herrn E. B e h 1 e s Abteilung für Getreide in

Bukarest.
*

Demanded d'exportation
Toutes les demandes en autorisation d'exportation auront h men-

tionner, dds maintenant, le poids et la valeur de 'vente (valeur faeturde) en
chiffres et en toutes lettres.

Lorsque l'exportation s'effeetuera en envois sueeessifs, la demande
devra ötre prdsentde, non pas en 3, mais en 4 exemplalres.

Ces modifications figurent dans un nouveau formulalre officiel pour
demandes d'exportation, que les intdressds pnurront se proeurcr, eomme
le prdeddent, ä l'imprimerie Rösch et Schatzmann ä Berne (tdldphone 1225).

Les demandes inexaetement remplies et ccllcs contenant des laeunes
ou qui ne sont pas derites lisiblement scrcnt retourndes aux requdränts.

Sont punissables les donndes Inexactes, concernant notamment le

genre et la valeur des marchandises, les transmissions d'autorlsation en

exportation, de meme que les modifications qui y seraient apportdes
ultdrieurement.
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PROSPEKT
Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf die ihm am 3. August

1914 von der Bundesversammlung erteilten Vollmachten, hat beschlossen,
zwecks Beschaffung weiterer Mittel zur teilweisen Deckung der
ausserordentlichen Ausgaben für die Mobilisation der schweizerischen Armee
ein Anleihen im Nominalbeträge von Fr. 100,000,000 aufzunehmen, für
das folgende Bestimmungen massgebend sind: *

1. Das Anleihen ist eingeteilt in Obligationen im Nominalbetrage
von Fr. 100.—, 500.—, 1000.— und. 5000. —. Die Anzahl der verschiedenen

Titelabschnitte wird nach der Zeichnung festgesetzt.
Alle Titel lauten auf den Inhaber; sie können jedoch bei der*

Eidgenössischen Staatskasse in Bern kostenfrei gegen Namenzertifikate deponiert
werden. Solche Depots dürfen nicht weniger als Fr. 1000 Kapital'betragen^

2. Diese Obligationen sind zu 4%% per Jahr verzinslich und tragen
Semestei>Coupons per 15. Februar und 15. August jeden Jahres. Der
erste Coupon wird am 15. August 1916 fällig. ' n

3. Dieses Anleihen ist zu pari ohne vorhergehende Kündigung am
15. Februar 1921 rückzahlbar.

4. Die verfallenen Coupons und Obligationen sind in Schweizerwährung

zahlbar:
bei der Eidgenössischen Staatskasse in Bern,
bei allen schweizerischen Kreispost- und Zollkassen, ,v
bei den Kassen der Schweizerischen Nätionalbank,
bei den Kassen der Banken, welche dem Kartell Schweizerischer.

Bänken oder dem Verband Schweizerischer Kantonalbanken
ängehörep, und eventuell bei weitern, später zu bezeichnenden

Kassen.
Die Einlösung der Coupons und die Rückzahlung der Obligationen

sind frei von jeglicher Steuer, jedem Abzug oder Stempel seitens der
Eidgenossenschaft.

5. Das Eidgenössische Finanzdepartement verpflichtet sich, für die
Kotierung dieses Anleihens während dessen ganzer Dauer an den Börsen
von Basel, Bern; Genf, Lausanne, Neuenbürg, St. Gallen uiid Zürich die
nötigen Schritte zu tun.

6. Die auf den Anleihensdienst Bezug habenden Publikationen werden
im Bundesblatt und im Schweizerischen Handelsamtsblatte erscheinen.

Bern, den 25. Januar 1916.

Eidgenössisches Finanzdepartement:

MOTTA.

Die unterzeichneten Banken legen dieses Anleihen von Fr. 100,000,000
gemäss einem mit dem Eidgenössischen Finanzdepartement abgeschlossenen
Vertrage

vom 1. bis O* Februar 1016
X >

zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf:3'ü
1. :Der Zeichnungspreis ist auf '97%% festgesetzt.^
2. Die Zuteilung wird baldmöglichst nach Schluss der Zeichnung

mittelst brieflicher Anzeige an die Zeichner stattfinden.- Wenn
die Subskriptionen den Betrag der verfügbaren Titel-übersteigen,
so werden sie entsprechend reduziert. " ' * ' ' ~

3. Die Liberierung der zugeteilten Titel hat vom 15. Februar bis
15. März 1916, zuzüglich Zins zu 4%% vom 15. Februar 1916 bis
zum Liberierungstag stattzufinden.

4. Anlässlich der Liberierung erhalten die Zeichner von der Subskrip¬
tionsstelle Interimsscheine, welche spätestens am'l. August 1916
gegen definitive Titel umgetauscht werden. (168) 660 Y

Bern, Basel, Genf, Giarus, Neuenburg, 1 o, T9nn-r ,qlfiSt. Gallen, Schaffhausen und Zürich, 1
aen Sl' J£muar iyi°-

Kartell Schweizerischer Banken:
Knntonulbunk von Bern, Eidgenössische Bonk, A.-G.

Schweizerischer Bankverein, Schweizerische Bankgesellschaft,
Aktiengesellschaft Leu & Cie., Schweizerische Kreditanstalt,
Union Financiöre de Genöve, Basler Handelsbank,

Schweizerische Volksbank.

Samens des Verbandes Schweizerischer Kantonalbanken:

Basler Kantonalbank, Glarner Kantonalbank,
Bangue Cantonale Neuchöteloise, St. Gallische Kantonalbank,
Zürcher Kantonalbank, Schaffhauser Kantonalbank.

660 Y (1681)

AutHi: Aargauische Kantonalbank.
Aargauische Credltanstalt.
AIIgen«. Aargauische Ersparuls-

kasse.
AJMolteru a. A.: Zürcher Kantonalbauk.
AIqI«! Schweizerischer Bankverein.

Banquc Cantonalo Vaudolsc.
Banque de Montreux.
Crödlt du Löman.
Union Vaudolse du Credit.

Alfdorf: Urner Kantonalbank.
AlUtattern Rheintalische Credltanstalt.

St. Gallische Kantonalbank.
Altstetten: Schwelzerische Volksbank.
Amriawlli Thurghuische Kantonalbank.
Andel(Ingen: Zürcher Kantonalbank.
Appenzell: Appenzell I.-Rh. Kantonalbank.

Zeiclmmigsstelflen:
Appenzell: Schweizerische Genossenschafts¬

bank'.
Arbon: Schweiz. Bodenkredit-Anstalt.
Arosa: Graubündner Kantonalbank.

Rhätisehe Bank'.
Aubonne: Banque Cantonale Vaudoisc.
Avenches: Banque Cantonale Vaudolse..

Banque Populaire de la Broye.
Baden: Aargauischo Credltanstalt.

Gewerbekasse.
Basel: Schweizerische Nationalbank.

Schweizerischer Bankverein und
seine • Depositenkassen.

Basler Handelsbank und ihr«
Wechselstube.

Basler Kantonalbank.
Schweizerische Kreditanstalt.

Basel: Eidgenössische Bank, A.-G.
Schweizerische Volksbank.
Bank von ElsäO &'Lothringen.
Banque fonci£rc du Jura.
Handwerkerbank Basel.
Dreyfus Söhne & Cie.
Ehinger & Cie.
C. Gutzwiller & Cie.
La Roche & Cie.
La Roehc.Sohn & Cie.
Lüseber & Cie. "

Müller & Cie., Kommandit A.-G.
Oswald & Cie.
Paravicinl, • Christ & Cie.
Passavant & Cie.
Passava'nt, Georges & Cie.
A. Sarasin & Cie.

Basel: Vest, Eckel & Cic.
Zahn & Cic.

Banma: Zürcher Kantonalbank.
Bcllinzona: Banca dello Stato del Cantone

Ticino.
Banca della Svizzera Italiana.
Society Bancaria Tlclnese.

Bern: Schweizerische Nationalbank.
Kantonalbank von Bern.
Schweizerische Volksbank.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Bank in Bern.'
Berncr" Handelsbank'.
Depositokasse der Stadt Bern.
Gewerbekasse.
Spar- & Lelhkasse.
Eugen von Büren & Cie.
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B«rn: Armand von Ernst & Cie.
von Ernst St Cie.
Marenard & Cie.
Wyttenbach & Cie.

Box: Banque Cantonale Vaudoise.
Paillard, Augsburger & Cie.

Biel: Kantonalbank von Bern.
Schweizerischer Bankverein.
Vorsichtskasse Biel.

Bisehofszell: Thnrgauische Kantonalbank.
Bremgarten: Aargauische Kantonalbank.
Brig': Schweizerische Genossenschafts¬

bank, Agentur.
Brugg: Aargauische Kantoaalbank.

Aargauische Hypothekenbank.
Bfilaeh: Zürcher .'Kantonalbank.
Bnlle: Banque de l'Etat de Fribourg.

Banque Populaire de Ia Gruyfire.
Credit • Gruyfirien.

Burgdorf: Kantonalbank" von' Bern.
Spar- & Kreditkasse.

Cernier: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Chätean-d'Oex: Banque Cantonale Vaudoise.
Chanx-de-Fonds: Schweizerische National¬

bank.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Banque Cantonale Neuehäteloise.
Perret & Cie.
Pury St Cie.
Reutter St Cie.
H. Ricckei & Cie.

Chiasso: Bankverein Svizzero.
Banca dcllo Stato der Can tone

Ticino.
Banca 'della Svizzera Itaüana.
Banca Popolare di Lugano.

Chor: Graubündner Kantonalbank und
ihre Agentnren.
Baak für'Graubünden.
Rhätische Bank.

Ciarens: Banque William Cufinod St Cie.,
S.A.

Coiombier: Banque Cantonale Neuchäteloise
Cossonäy: Banque Cantonale Vaudoise.

Credit Yverdonnois.
Convet: Banque Cantonale Neuchäteloise

Welbel & Cie.
Cully: Banque Cantonale Vaudoise.
Dachsfeiden: Schweizerische Volksbänk.
Davos: Graubündner Kantonalbank.

Rhätische Bank.
Bank für Graubünden.

Dagersheim: St. Gallische Kantonalbank.
Relsberg: Kantonalbank von Bern.

Schweizerische Völksbank.
Banque du Jüra.

Dielsdorf: Zürehcr Kantonalbank.
Dlossenhofen: Leih- & Sparkasse.
Dietikon: Schweizerische Volksbänk.
Echallens: Banque Cantonale Vaudoise.

Crfidit Yverdonnois.
Esohenz: Leih- St Sparkasse.
Estavayer: Crfidit ,'agricole et industriel de

' la Broye.
" d'Epargne et 'de PrfitsJ 1

Flawli: Schweizerische Bankgesellsehaft,
Flenrier: Banque' Cantonale Neuehäteioise.

Sutter'4 Ci«.
Weibcl & Cie.

Frauenfeid:. Sehweiz. .Bodenkredit-Anstalt.
Thurganisehe Kantonälbank.:

Freiburg: Banque .- de' l'Etat de ^Fribourg
und ihre Agenturen.

Schweizerische Volksbank.
Banque Cantonale Fribourgeoise

und ihre' Agenturen.
Socifitfi Suisse de Banque et de

Dfipöts.
A. Glasson St Cie.
Week, Aeby St Cie.

Genf: Sehweizerisehe Nationalbank.
Union Finaneifire de Genfive.
Schweizerischer Bankverein.
Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank, A:-G.
Schweizerische Volksbank.'
Banque de Dfipöts ret de Crfidit.
Banque de Genfive.
Banque de Paris et des Pays-Bas,

succursale de Genfive.
Banque Populaire Genevoisc.
Comptoir d'Escompte de Genfive.
Crfidit de la Suisse Fr'anfaise,

ane' Ormond St Cie.
Soeifitfi Beige de Credit Industriel,

Commercial et de Dfipöts.
Soeifitfi Suisse de Banque et de

Dfipöts.!
F. Barrelet St Cie.
Bonna & Cie.
Bordier St Cie.
H. Boveyron St Cie.
Chaüvet, 'Haim & Cie.
Chenevlfire St Cie.
Chevalier & Fermaud.
Darier & 'Cie.
A. de L'Harpe & Cie.
Ferner, Lullin St Cie.
Hentsch St Cie.

Genf: Hentsch, Forget & Cie.
Lenoir, Psulin & Cie.
Lombard,' Odier & Cie.
Paeeard St Cie.
G. Pictet & Cie.
Tagand & Pivot.

Glarus: Glarner Kantonalbank.
Schweizerische Kreditanstalt.
J.'Leuzinger-Fischer.

Gossau: Bank in Gossau.
Grandson:. Banque Cantonale yaudoise.
Grosswangen : Hülfskassa.
Helden:: Appenzell 'A.-Rh. Kantonalbank.
Herlsau: Appenzell A.-Rh. Kantonalbank

und.ihre Filialen in Gais und
Teufen.-

Sehwcizeriseher Bankverein.
Herzogcnbuchseo: Kantonalbank von Bern.
Hoehdorf:'Luzerner Kantonalbank.

Volksbank in Hoehdorf.
Horgen: Schweizerische Kreditanstalt.

Züreher Kantonalbank. •

HuttwII: Spar- & Lcihkassc.
Intcrlakcn: Kantonalbank von Bern.

Volksbank'Interlaken.
Bankgeschäft J. Betsehen A.-G.

Klrehberg: Spar- & Leihkassc.
Kreitzllngen: Thurgauischc Kantonalbank.

Schweiz. Bodenkredit-Anstalt.
Langenthal: Kantonalbank von Bern.

' Bank in Langenthal.'
Langnau: Bank in Langnau.
Laufon: Kantonalbank von- Bern.
Laufenburg:. Aargaulsehe Creditanstalt.
Lausanne: Schweizerische Nationaibank.

Banque Cantonale Vaudoise.
Sehwcizeriseher Bankverein.
Eidgenössische Bank, A: G.
Schweizerische' Volksbänk.
Banque de Lausanne.
CrCdit foneier Vaudois.
Soeifitfi Suisse "de Banque et de

Dfipöts.
Union Vaudoise du Credit und

ihre Agenturen.
Bory, de Cfirenville St Cie.
Brandenburg & Cie.
Ch. Bugnion St Cie..
Charriere & Roguin.
Edmond' Chavannes.
J. J. Mcrcier.
de Meüron St Sandoz.
Dubois frfires"" et 'leur agenee ä

Ouehy.
Galland & Cie.
G. Landis.
Banque Ch. Masson & Cie., S. A.
Monneron & Guye.
Morel, Chavannes, Günther & Cie.
A., Regamey St Cie.
Ch. Sehmidha'uscr St Cie.

Lenzburg: Hypothekarbank.
Loysln: Berthoud & Cie.
LlehteostoIgsSeJiwelzerischeBankgesellschaft.
Liestal: Baseilandsehaftlichc Kantonal¬

bank und ihre Filialen."
Basellandschaftliche Hypothekenbank.

Locarno: Banca dello Stato "del Cantone
Tieino.

Banca Svizzera Amerieana.
Banca Popolare di Lugano.
Bank der Italienischen Schweiz.

Locle: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Banque du Loele.
DuBois St L'Hardy.

Lugano: Schweizerische Kreditanstalt.
Banea dello Stato del Contone'

Tieino.
Bank "der Italicnischen Schweiz.
Banea Popolare di Lugano.
Banea Svizzera-Amcricana.'

Lutry: Banque Cantonale Vaudoise.
Luzern: Schweizerische Nationaibank.

Luzerner Kantonalbank.
Sehweizerisehe Kreditanstalt.
Creditanstalt in Luzeiyi.
Volksbank in Luzern.
Volksbank In Hoehdorf, Filiale.
Crivelll & .Cle.
Falck St Cie.
Gut &,Cic.
Hödel, Boeseh St Clc.
Carl Sautier.
J. Spieler & Clc.

Malleray: Kantonalbank von Bern.
Mänaedorf : Gewerbebank,
Mnrtlgny: Closuit frfires & Cie.

Banque Cooperative Suisse.
Meilen: Zürcher Kantonalbank.

Lcihkässe Meilen-Herrliberg.
Melrlngen: Kantonalbank von Bern.
Mols: St. Galüsehe Kantonalbank.
Mendrislo: Bank der Italienischen Sehweiz.

- Banea. Popolare di Lugano.
Menzlken: Bank in Menziken.'
Mfizlfires: Banque Populaire de Ia-Broye.
Montreux: Schweizerische,Volksbaak.

Banque Cantonale Vaudoise.

Montreux: Banque de Montreux.
Banque William Cufinod & Cie., S.A.
Banque Dubois frfires.

Morges: Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon, e.-d. Baup St Cie.
Union Vaudoise du Credit.
G. Fleury.
Monay, Carrard & Cie.

Moudon : Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire de la Brbye.

Münsingen: Spar- & Leihkasse.
Münster: Kantonalbank von Bern.

Schweizerische Volksbank.
Neuenburg: Schweizerische Nationalbauk.

Banque Cantonale Neuchäteloise.
Berthoud St Cie.
Bonhöte & Cie.
Bovet & Wacker.
Du.Pasquier, Montmollln St Cie.
Pe'rrot "& Cie.
Pury & Cie.

Nenonstadt: Kantonalbank von Beni.
Noirmont: Kantonalbank von Bern.
Nyon: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Nyon, c.-d. Baup ife Cie.
Union Vaudoise du Crfidit.
Gonet & Cie.

Oerllkon: Schweizerische^ Kreditanstalt.
Zürcher Kantonalbank.

Oiteä: Solotliünier :Kantonalbank.
Solothurncr. Handelsbank.
Ersparnls-Kassa Ölten.

Orbe: Banque Cantonale Vaudoise.
Crfidit Yverdonnois.
Union Vaudoise du Crfidit,

Oron: Banque Cantonale Vaudoise.
Payerne: Banque Cantonale'Vaudoise.

' Banque de Payerne.
Banque Populaire de la Broye.

Pfäffikon: Spar-, St Leihkasse.
Ponts-dc-Martci: Banque Cantonale Neu¬

chäteloise.
Banque du Loele.

Pruntrut: Kantonalbank von -Bern.
Schweizerische Volksbtfnk.

Rngaz: Bank in Ragaz.
Rapperswil: Sehweizerisehe Bankgesellsehaft.

St; Galliselic Kantonalbank..
Reinach: Volksbank.
Renons: Banque Cantonale Vaudoise.
Rlielacck: Carl Spcckcr &'Cic.
Rheinfclden: Aargauische Kantonalbank.
RtehterswII: Leihkassc Rlchterswll.
Rolle: Banque- Cantonale -Vaudoise.

Banque de Nyon, c.-d. Baup & Cie.
Union Vaudoise du Crfidit.
Gonct & Cie.

Romnashorn:" Thurgauiselie Kantonalbank.
3' Schweiz. Bodenkredit-Anstalt.

Rorschach: Schweizerischer Bankverein.
• Schweizerische Bankgesellsehaft.
St. Galllsehe Kantonalbank.

' Schweizerische Genosscnschafts-
| -a'irf:-.bank. ,f-

Riitl : Zürcher Kantonalbank.
I „ Schweizerische Bankgesellschaft.

Salgneifigler: Kantonalbank -von Bern.
Sehweizerisehe Volksbänk.

Samaden: Graubündner Kantonalbank.
i: Bank für Graubünden.
-< J. Töndury St Clc., Engadlncrbank.

Sarnca: Obwaldner Kantonalbank.
Obwaldner Gewerbebank.

Schaffiiausen: Schaffhauser Kantonalbank.
Bank in Schaffhauseri.
Ersparniskassc.
Spar- St Leihkasse.
Gebrüder Ocelislin.
Vogel & Cie.

Schöftlaud: Spar- & Krcditkassc Suhrcnthal.
Schöpfheim: Luzerner Kantonalbank.
Sohivyz: Kantonalbank Schwyz.

f Bank in - Sehwyz.,
Sentier: Banque Cantonale Vaudoise.

Crfidit mutuel de la .Vallfie.
Slrnach: Thurgaulsche'Kantonalbank.
Sltton: ' Hypothekar- St Leihkasse des

Kts. Wallis.
Bruttin St Clc.
de Rlcdmatten St Cie.

Solothurn: Solothurncr Kantonalbank und
ihre Filialen.

Solothurncr Handelsbank:
Solöthurnisehe Volksbank.
Hcnzi St Kully.

SUlfa: Aktiengesellschaft Leu & Cie.,
Filiale.

Stnns : Nldwaldner Kantonalbank.
'Ste-Crolx: Banque Cantonale Vaudoise.
St. Gallen: Schweizerische Nationalbank.

St. Gallische' Kantonalbank.
Schweizerlseher Bankverein.
Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Schweizerische Bankgesellsehaft

und Depositenkassen in St.Fiden
und Gossau.

Sehweizerisehe Volksbank.
Creditanstalt St. Gallen.

St. Gallen: - Schweizerische Genossenschafts¬
bank.

Schweizerischer Raiffeisenverband.
St.' Gallische Hypothekarkasse.
Brettaucr St Cie.
Wegelin St Cie.

Steckborn: Thurgauische Kantonalbank.
Steffisburg: Spar- St Leihkässe
Sl. Immer: Kantonalbank von-Bern.

Schweizerische Volksbank.
St. Moritz: Graubündner Kantonalbank.

Bank für Graubünden.
Rhätische Bank:
St. Moritzer Bank A.-G.
J. Töndury & Cie., Engadlncrbank.

Sursee: Luzerner Kantonalbank.
Hülfskassa Grosswangen, Filiale.

Thalwll: Schweizerische Volksbank.
Zürcher Kantonalbank.

Thayngen: Spar-, & Lelhkasse.
Thun: Kantonalbank von Bern.

Spar- &' Leihkasse in Thun mit
Filiale in Spiez.

Tramoian: Kantonalbank von Bern.
Schweizerische Volksbank.

Uster: Schweizerische Volksbank.
Züreher Kantonalbank.

Uznaeh: Leih- und Sparkasse vom Seebe¬
zirk und Gastcr.

Vallorbe: Banque Cantonale'Vaudoise.
Banque de Nyon, c.-d. Baup & Oie.
Union Vaudoise ;du Crfidit.

Vevey: Eidgenössische Bank, A.-G.
Banque Cantonale Vaudoise.
Crfidit du Lfimän und seine

Agenturen.
Union Vaudoise du Crfidit.
Chavannes, - de Palfizieux St Oie.
Couvreu & Cie.
Cufinod, de Gautard St Cie.
Banque William Cufinod&Cle., S.A.

WKdenswli: Bank Wädenswll.
Wald: Zürcher Kantonalbank.
Wangen'a. A.: Ersparniskassc d. Amtsbezirks

Wangen.
Wattwli: St. Gallische Kantonalbank.
Weinfcldon: Thurgaulsehe Kantonalbank.

Sehwelz. Bodenkrcdlt-Anstalt.
Wetzikon: Schweizerische Volksbank. •

Wii: Schweizerische Bankgesellschaft.
St. Gallische Kantonalbank.

Willisnu: Luzerncr Kantonalbank.
Wintertliur: Schweizerische Nationalbank.

Schweizerische Bankgesellschaft
und Depositenkasse in Aadort.

Schweizerische .Volksbank.
Zürcher Kantonalbank.
Hypothekarbank.

Wohlen: Aargauische Kantonalbank.
Aargauische Creditanstalt.

Yverdon: Banque Cantonale Vaudoise.
Crfidit Yverdonnois.
A. Piguct St Cie. |

Zofingen: Bank-'iu Zofingen. '•*

Aargaüisclie Kantonalbaiik.
Zug: Zuger Kantonalbank.

Bank in Zug.
Zürleh: Schweizerische Nationaibank.

Schweizerische Kreditanstalt und
ihre Deposltehkasscn.

Eidgenössische Bank, A.-G.
Aktiengesellschaft Leu St Cie. und

ihre Dcpositcnkässcn Heimplatz,
Leonhardsplatz und Industrie-
quartler.

Zürcher Kantonalbank mit ihren
Filialen und Agenturen.

Schweizerischer Bankverein und
seine Depositenkasse.

Schweizerische Bankgesellsehaft.
Basler Handelsbank,Wechselstube.
Schweizerische Volksbank mit.

Comptoir Helvetlaplatz.
Bank für Handel St Industrie.
Comptoir d'Escompte de Mul- -

house, Fiilale in Zürleh'
Gewerbebank in Zürieh.
Hypothekarbank in Wintei thur,.

Filiale..
Lclhkasse Enge.
Inkasso- & Effektenbank.
Schweizerische Bodenkrcdit-

Anstalt.
Schweizerische Genossensehafts -

bank.
Schweizerische Vereinsbank.
Sparkasse der Stadt Zürich,
Zürcher Depositenbank,
Julius Bär St Cie.
Blankart & Cie.
Dätwyler St Cie.
Escher & Rahri.
A. Hofmann Ä Cie.
Orelll Im Thalhof.
J. Rindcrkneeht.
Schoop, Reiff St Cie.
E. Suter.
Vogel St Cle.

Zurzach: Spar- '&' Lcilikasse.

Ifetrch Ii Ii in gs ruf
(Art. 582 Z. G. B. und § 24 Einf. Ges.)

Rechtlich begründete Forderungen und allfällige Bürg-
schaftsansprüche an die Verlassenschaft des unterm 10. Januar
1916 verstorbenen Hermann'Schwelzer-Halbedel, Baüzeichher
und Wirt, von Rafz, in Llestäl, sind zwecks Aufnahme in
das öffentliche Inventar bis und mit 2. März 1916 der
unterzeichneten Amtsstelle schriftlich anzumelden.

Den Gläubigern i des Erblassers, welche die Anmeldung.
ihrer Forderung versäumen, sind die Erben weder persönlich
noch mit der Erbschaft haftbar, 497 Q (1591)

Bezirksschreiberei Liestäk

ooa EINFUHR ODcoa
Die Firma

MAURICE WTEIIN.MAN
34, Fehchurch Street

LONDON
(Contractors to the British Gpvernement)

besorgt den Einkauf für Rechnung schweizerischer Firmen
von verarbeiteten Waren und 102,

ROHMATERIALIEN

Machines ä vapeur
d'occaslon

Easulte d'agrnndlssement, i
vendre de suite: L machine
fix« Sulxcr,'30 .ehevaux, aveo
rondeasation, I tleiiii-loConio-
blle Nutzer, 25 ehevaux, avee
avant-fonr pour ehaüffage & ia
selure, 1 petite chaudifire
Nutzer avee ses garnitures. Le
tout en parfait etat.

S'adresser ä la Parqneterie
«l'Algle (Vaud).

'
10435 L (1«|)



164

Schweizerische Bodenkredit - Anstalt
Zürich und Frauenfeld

Agenturen in Arbon, Kreuzlingen, Romanshorn und Weinfelden

Einbezahltes Aktienkapital: Fr. 26,000,000.

Konverslons-Angebot
Dea Inhabern von seitens des Gläubigers bis und mit 1. Juli 1916 kündbaren Obligationen der s. Zt von

uns übernommenen ehemaligen TbnrgaUlSChMl Hypothekenbank offerieren wir hiemit die Eonversion ihrer Titel in

5
Ol

0

auf 8 oder 5 Jahre fest, mit Halbjahrescoupons per 1. März und 1. September, in Stücken von Fr. 500, 1000

und 5000, auf den Inhaber oder Namen lautend. (3685 Z) 2176,

Diejenigen Titel, die bis znm 31. Stürz 1916 umgetauscht oder zur Konversion angemeldet werden,
genies8en den erhöhten Zins vom Kündigungstage, fiühestens jedoch vom Tage der Konversionsanmeldung an,

Die gleiche Offerte gilt aneh für die Besitzer tob seitens des Otdnbigers Im gleichen Zeltraum
kündbaren Obligationen, lautend an! die Schweizerische Bpdeakradit-Anstalt oder auf die Erühara

Firma Hypothekarbank Zürich. •

Die Direktion.

Sociale de Transporis Iuiernalionaux
Genf, Marseille, Paris,
Pontarlier, Algier, Oran

si x empfiehlt für den 241

Import nach der Schweiz
ihre neue

Filiale in CETTE
18, Quai Noel Guignon, 18

Einschlägige Auskünfte erteilt bereitwilligst

SociM de Transports inlerpalionanx
vormals CHARLES FISCHER, GENF

iiiimlait GomeiuM AI

Einladung
zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 21. Februar 1916, nachm. 2l/a Uhr,

im Gasthof zum Sternen in Menziken

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und

des Berichts der Kontrollstelle für das Jahr 1915.
2. Besrhlussfassung über Genehmigung der Rechnung und

Dfcharge an die Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
4. Statutarische Wahlen.

Jahresbericht, Rechnung und Bericht der Kontrollstelle
liegen vom 12. Februar an für die Aktionäre zur Einsicht
auf im Bureau der Gesellschaft in Menziken und bei der
Bank Sutter & Co. in Fleurter. 175,

Bei diesen Stellen, sowie bei der-Bank in Menziken
können gegen Hinterlage der Aktien bis zum 18. Februar
Zutrittskarten 'zur Generalvfersammlung bezogen werden.

Menziken, den 28. Januar 1916.

Der Verwaltungsrat.
A veuclre prös la gare d$ MORGES

Terrain industriel
on ponr Entrepots, avec embrancliemeut am C. F. F.

20515 L Dimensions environ 70 X 40 m&tres 111!

S'adresser ä M. E. Gouvers, notaire, k Mforges

Banco luizo-Xudamerlcano
Schtoelzerlsch-Sademerlkanlsche Bank

Zu^ph — Buenos-Aires — Lugano
S'occt/pe de toutes les transactions de banqne
avec la R6publique Argentine et tons les antres

paysr de l'Amerique dn Sud. Service des
flf

cheques postaux
entre la Suisse et la RApublique Argentine.

(Tons les bureaux de poste sulsses aeeeptent le versement des

sommes ä transferer dans la R6publlque Argentine.)

LA DIRECTION.
(2189 Z) (1208.)

vormals H. Endemann
Luzern

Einladung
zur

XVL ordentlichen Generoloersammlung der Aktionäre

auf Samstag, den 5. Februar 1916, abends 6Va Uhr

„Rosengarten" (I. Etage), Luzern

Traktanden:
1. Vorlage des Jahresberichtes und der Rechnung pro

1914/15; Bericht der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes.

3. Periodische Neuwahl des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Kontrollstelle pro 1915/16.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der
Revisorenbericht liegen vom 27. Januar a. c. an zur Einsicht
der Aktionäre auf dem Bureau der Brauerei auf.

Ebendaselbst können vom gleichen Tage an bis und mit
4. Februar 1916 die Zutrittskarten zur Generalversammlung
gegen Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden.

Am Tage der Generalversammlung werden keine Zutrittskarten

mehr ausgegeben. (116 1)

Luzern, den 22. Januar 1916.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

J. Schmld-Blanchenay.

Ihrer Werkzeugmaschinen
können Sie steigern

durch Anbi ingen von Zu-
satzTorrichtängea, Spe-
zialwerkzengen etc. nach
amerik System. FtLr
Abfertigung ven
Konstruktionszeichnungen vended
Sie sich gefl. an Postfach
63, Bureau 19, Zürich.

Prompte Bedienung.
Massige Preise.

279 Z

Hauchern empfehle ich meine
Zigaretten Spezlalmarkea }

ZUSAH 11. SPLENDO

A. DÜRR
zur aTrilte»

6 Bahnhofplatz-Bahahofstrasse 69

537 z kübich: 176,

IOrdnee, naturalen, EUriditei I
93 i von (36 Q I

Buchhaltungen
Bilanzen, Inventare, Gutachten
Revisionen, Konsultationen,
Nachlassverträge etc.

Briell. BuehhaKangsknrse.
Abgabe von Aushilfsperso'nal.

Fritz Madoery
vereidigter Bucherrevisor.

Buscl Zttrlch
Falkurttr. 7 Kit). Eschsrhaat

Tel. 6161 Tel. 6091

Jenne Himme
önergique et trös actif, se
destinant aux affaires,
dispose ä travailler danS la
brauche alimentaire^et pou-
vant fournir un apport de

Fr. 30,000 0 50,000
trouverait situation d'avenir
dans une ancienne entreprise
prospöre bien connue qui va

ötendre son activity.
Adresser les offres sous H 395 N
ä la S. Ä. Suisse de Publicity
Haasenstein & Vogler, Neu-
chätei. 148,

Inserate
für die

Finniiz- und

RpdeMt
bestimmt, finden im

l
wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

SMzräM
loDODßB-ExgeditiODtfi

llaastnvtcin <fc Vogler

Bnchfülirana<
Ordne zuverlässig, rasch diskret,

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bacherexpertisen,

Einführung der amerik. BucH-"

führnng, "nach -praktischem Systeni
mit Geheimbuch. PrimaReferenzen.

Komme auch nach auswärts.
H. Frisch; "Nene Beckehhofstr. 16;

Zflrich VL (61)

Buchdnickerci II JF.N'T & L'o in Bern — Imprimarie H. JENT & Co., ä Berste,


	

